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18130 Abonnenten

Für die Redaction verantwortlich
Otto Fr Koch in Halle a S

Redaction Zinksgartenſtraße 44a
Sprechſtunde von 6 Uhr Nachmittags

Druck und Verlag von W Kutſchbach in Halle a S
e

Verbreitn ugsbezirk Ammendorf mit Radewell und Beeſen Beeſedau
Cöllme Cönnern Cröllwitz Delitz a /Berge Diemitz Dieskan Domnitz
thurm Holleben Höhnſtedt Langenbogen Lanchſtädt Lettin Lieskan

Beeſenlanblingen Bennſtedt Beuchlitz Brachſtedt Bruckdorf C aneng
Dölan Döllunitz Giebichenſtein Gröbers Schwoitzſch Gutenberg Hohen

Löbejün Merſeburg Naneundorf Niemberg Nietleben Osmünde Reideburg
Schiepzig Schlettau Seeben Sennewitz Stenden Stumsdorf

rf Die heutige Nummer umfaßt S Seiten
M von
idlichſt Beim Quartalwechſel

f bitten wir unſere h Poſtabonnenten die Abonnements
Erneuerung möglichſt zu beſchleunigen damit in der Zu
ſtellung unſeres Blattes keine Unterbrechung eintritt Der
Abonnementspreis für den

o zaGeneral Anzeiger für Halle und den Saalkreis
beträgt durch die Poſt bezogen nur I Mark 15 Pfg
vierteljährlich außerdem werden Beſtellungen von unſerer
Haupt Expedition Große Ulrichſtraße 36 für Halle

ſchofs
aftlichſt

n und Giebichenſtein zum Preiſe von 30 Pfg und 5 Pfg
88 Trägergebühr pro Monat durch unſere auswärtigen Filia
ihr im len zum Preiſe von 50 Pfg pro Monat das Blatt frei
zutſcher ins Haus geliefert entgegen genommen Der General An

zeiger für Halle und den Saalkreis iſt bei ſeiner hohen
un von Tag zu Tag wachſenden Auflage das verbreitetſte und

geleſenſte Blatt von Halle und dem ganzen Saalkreiſe Trotz
des billigen Abonnementspreiſes iſt der General Anzeiger
von einer Reichhaltigkeit und Vielſeitigkeit des Jnhalts wie
ſie nur von Blättern geboten werden deren Abonnements
preis ein drei bis vierfach höherer iſt Der General
Anzeiger vertritt den Standpunkt einer nationalen Politik
ohne ſich bei den Fragen der inneren Politik in den Dienſt
einer beſtimmten Partei zu ſtellen und ſich an den Partei
ſtreitigkeiten des Tages zu betheiligen Jn ſeinem poli
tiſchen Theile bietet er in friſch geſchriebenen Leitartikeln
über brennende Tagesfragen unter Verrieidung jeder dok
trinären und ſchwerfälligen Auseinanderſetzung ein überſicht
liches Bild der allgemeinen politiſchen Lage Ein ausge
dehnter Privat Depeſchendienſt ſowie Correſpondenzen aus
den Centren des politiſchen Lebens ermöglichen es ihm ſeine
Leſer aufs Schnellſte und Ausführlichſte über alle wichtigen
Vorkommniſſe zu unterrichten

2 Eine beſondere Sorgfalt verwendet der General An
zeiger auf die Berichterſtattung über Ereigniſſe nichtpoli

ginnt tiſcher Natur auf die Chronik des Tages auf die Bericht8 erſtattung über Theater Kunſt und öffentliches Leben Den
Vorgängen innerhalb des lokalen und kommnnalen Lebens
der Berichterſtattung aus Halle und Umgegend wird durch
den General Anzeiger die größtmögliche Berückſichtigung
geſchenkt

der Abtheilung für Sport finden die Freunde des
itels Pferde Ruder und Velocipedſports ihre Jnter

eſſen vertreten Von allen bedeutenderen Rennvlätzen über
fg alle größeren Regatten u ſ w laufen Berichte ein

Das Fenilleton veröffentlicht in großen Abſchnitten Ro
mane und Novellen der bewährteſten deutſchen und auslän
diſchen Schriftſteller Plauderbriefe aus den Hauptſtädten
Europas gediegenen Unterhaltungsſtoff aus allen Gebieten
des Wiſſens und aus der Feder bekannter Autoren

Die Zichungsliſten der preußiſchen Staatslotterie werden
ſtets ſchnellſtens und vollſtändig mitgetheilt

Der Briefkaſten des General Anzeiger ertheilt fach
männiſche Antwort und zuverläſſigen Rath auf jede an die
Redaktion geſtellte Anufrage

Durch den Ankauf einer I zweiten Rotations
maſchine I neueſten Syſtems iſt der General An
zeiger in der Lage den Druck ſeiner hohen Auflage in
kürzeſter Zeit zu bewältigen wodurch eine raſche Zuſtellung
des Blattes an die verehrlichen Abonnenten in Stadt und
Land ermöglicht wird

Die große Verbreitung des General Anzeiger macht
denſelben zu einem Jnſertionsorgan erſten Ranges
in welchem Anzeigen jeder Art ſtets die wirkſamſte Aufnahme
finden Abonnenten haben die Berechtigung gegen Vorzeigung
der Quittung ein Jnſerat von 4 Zeilen koſtenlos aufzugeben

Die Expedition des General Anzeiger iſt jeder Zeit zur
Abgabe und Verſendung von Probe Nummern bereit

Verlag und Redaction
des

General Anzeiger für Halle und den Saalkreis

Politiſches aus der Woche
Die plötzlich hereingebrochenen unruhigen Tage ſind ebenſo

ſchnell wieder von dannen gezogen und der für eine Woche ge
ſtörte Sommerfriede iſt wieder hergeſtellt Rußland hat zu merken
bekommen daß jede gewaltſame Politik oder jeder Verſuch auch
nur zu einer ſolchen eine unbedingte Rückwirkung auf ſeine Fi
nanzen haben muß und daß es noch lange nicht ſo weit vorge
ſchritten iſt um ſelbſtſtändig in finanzieller Beziehung daſtehen zu
können Für Deutſchland haben die ruſſiſchen Werthe ſeit ihrer
Convertirung ganz erheblich von ihrem Reiz verloren und es iſt
auch kaum anzunehmen daß das flüſſige deutſche Geld ſich ihnen
wieder in hervorragendem Maße zuwendet Da winken ſichere
und ebenſo vortheilhafte Geldanlagen heute in Hülle und Fülle
Was die offiziellen Beziehungen zwiſchen Berlin und Petersburg
anbetrifft ſo ſind dieſelben durch den Zanck der Zeitungen nicht
ſichtlich verändert Der Beſuch des Czaren in Deutſchland bleibt
nach wie vor in Ausſicht aber bei der Abneigung des ruſſiſchen
Herrſchers gegen die großen Städte wird er in einem deutſchen
Hafen erfolgen Alexander iſt nach den zahlreichen Attentats
verſuchen während ſeiner Regierung ja nicht mit Unrecht um ſein
Leben beſorgt die Beſorgniß verläßt ihn auch nicht im Auslande
und bei ſeinem letzten Beſuche in Berlin im Herbſt 1887 trat ſie

Die RNonneunbrant
Roman nach einem engliſchen Stoff von S Kutſchbach

Fortſetzung

39 Kapitel
Der Monat welcher noch verging ehe die katholiſche

Trauung Hubert s und Joſephinen s durch die proteſtantiſche
Einſegnung beſtätigt werden konnte verging dem glücklichen
Paar wie ein ſüßer glücklicher Traum Hubert hatte
natürlich wie zu erwarten war manchen gutmüthigen Scherz
von Sir Godfroy und deſſen lebhaften liebenswürdigen
Frau zu hören doch er war ſo ſelig und glücklich daß ihn
alle Neckereien gleichgültig ließen

Wie ſchon erwähnt wurde Joſephinens Lebensgeſchichte
raſch bekannt und wurde ſie bald ſo ſehr ein Gegenſtand
des Intereſſes für die neugierige Menge daß ſie ſich ganz aus
dem geſellſchaftlichen und öffentlichen Leben zurückzog und
ſelbſt auf ihren Spazierfahrten und Ritten mit Hubert nur
noch die hübſchen grünen Wege der Vorſtädte aufſuchte
Obgleich ſie ja geſetzlich ſchon verheirathet waren fühlten
ſte ſich doch wie Neuverlobte Die Wanderungen zwiſchen
blühenden Hecken unter grünen Bäumen und Sonnenſchein
waren entzückend für ſie nur war es ihnen peinlich daß ſie
nicht immer bei einander ſein konnten

Wie oft in dieſen vier Wochen ſeufzte Hubert unzufrieden
und ungeduldig wenn er Joſephine bis zum folgenden
Morgen Lebewohl ſagte Warum müſſen wir uns trennen
Wann werde ich Dich ganz an meiner Seite haben O
wie entſetzlich lang dieſer Monat ſcheint Warum konnten

Nachdruck verboten
63

art e

wir nicht ſofort heirathen ohne dieſe unnütze Zögerung
Dann lachte Joſephine Warum Weil es der lieben

zuten Lady Duncan das Herz gebrochen hätte wenn wir
nicht gewartet hätten bis meine wunderſchöne Ausſteuer
und das Hochzeitskleid ferrig waren

lin

Die Ausſteuer das
drießlich Wie albern iſt dieſe Sorge um das was man
anziehen muß

Natürlich das ſagen die Männer immer und doch gebt
Jhr eben ſo viel auf die Kleidung als wir fuhr Joſephine
heiter fort Was ich anhabe iſt Dir allerdings gleich
gültig und wenn ich erſt den Staat anhabe der Lady
Duncans einzigen Gedanken jetzt ausmacht ſo wirſt Du
mich am Ende gar abſcheulich finden

Dieſe Worte glätteten Hubert s Stirn und er zog ſie
lächelnd an ſein Herz indem er ausrief

Als ob Du in irgend etwas abſcheulich ausſehen
könnteſt

Hubert s Ausruf war vollſtändig gerechtfertigt was wohl
ein Jeder gefunden hätte dem es vergönnt geweſen wäre
ſie an ihrem Hochzeitsmorgen zu ſehen als ſie in ihrem
duftig weißen ſpitzenbeſetzten Seidenkleid das hier und da
mit Tuffs von Perlen und Orangenblüthen emporgehalten
wurde in ihrem Zimmer ſtand und ſtannend ihr Bild im
Spiegel muſterte Sie wurde ganz ſtolz bei dem Anblick
doch nicht um ihretwillen ſondern in dem Gedanken an
Hubert und ſie empfand mit freudigem Herzklopfen daß
feine Kleider doch nicht zu verachten ſeien

Wenn er mich ſo erblickt murmelte ſie mit ſchüchternem
hen wird er weder das Kleid noch die Kleidung

tadeln
Wenn Joſephine entzückt war ſo war es Lady Duncan

nicht minder als ſie das junge Mädchen vor ſich ſah
welches ſie ſo innig liebte als ob es ihre eigene Tochter
wäre Die Zofe hatte ſich in ein anderes Zimmer begeben
um den Myrthenkranz und zarten Schleier in Ordnung zu
bringen als Lady Duncan welche eben ein wundervolles
Bouquet das Hubert geſchickt in einem mit Edelſteinen
beſetzten goldenen Halter befeſtigte plöplich aufblickte und
Thränen in Joſephinens Augen gewahrte

Kleid wiederholte Hubert ver Um Gotteswi

Teutſchenthal Trebitz Trotha Wansleben Wettin Zappendorf Zſcherben Zörbig
außerordentlich hervor Der Czar bot damals kein Bild eines
ſtolzen kräftigen Herrſchers ſondern das eines nervös erregten
Mannes der mit unruhigem Blick die Volksreihen muſterte Auch
in Oeſterreich Ungarn wo man wegen der ſehr ausfallenden
Sprache einiger ſerbiſcher Blätter höchſt aufgebracht war iſt
wieder Ruhe eingekehrt nachdem die ferbiſche Regierung einen ſehr
energiſchen Wink bekommen hat alle Extravaganzen zu unterlaſſen

Oeſterreich Ungarn kann ſeiner eigenen Sicherheit wegen nicht
dulden daß Serbien ſich den Ruſſen in die Arme wirft

Ein ſchönes Feſt hat ungeſtört durch irgend welche Zwiſchenfälle
das Königreich Sachſen unter herzlicher Antheilnahme von
ganz Deutſchland und unter zeitweiſer Gegenwart unſeres Kaiſers
begangen die 800 jährige Jubelfeier des Hauſes Wettin
Glänzende Feſtlichkeiten ſind dem König Albert dargebracht worden
das ganze Land hat ſich vereint das Jubiläum ſeines Herrſcher
hauſes zu begehen aber ſchöner noch als aller Glanz und aller
Prunk war der überaus herzliche Charakter aller Veranſtaltungen
Es war ein großes Familienfeſt eine Feier welche das ſächſiſche
Volk dem Volksoberhaupte gab

Der Schweizer Zwiſchenfall kann nunmehr als abge
ſchloſſen gelten Die Affaire Wohlgemuth iſt fallen
gelaſſen dagegen hat der Bundesrath in Bern auf die von Deutſch
land Rußland Oeſterreich Ungarn gemeinſam erhobenen Beſchwerden
wegen der Handhabung der Fremdenpolizei ein wichtiges Zugeſtänd
niß gemacht Die Fremdenpolizei wird den einzelnen Cantons
behörden abgenommen und einer Centralbehörde in Bern unterſtellt
werden Zugleich iſt die Zuſicherung gegeben daß die Verpflich
tungen welche die Neutralität der Schweiz auferlegt fortan ſtreng
eingehalten werden ſollen Damit dürfte der Streitfall erledigt
ſein der viel Verdrießlichkeiten hervorgerufen hat

General Boulanger hat wieder einen Erfolg zu verzeichnen
Die Pariſer haben ſich eingehend mit ihm beſchäftigt Daß das
Reſultat für den General wenig ſchmeichelhaft iſt genirt ihn wenig
Man hatte Boulanger alſo vorgeworfen unſaubere Lieferungs
verträge während ſeiner Amtirung abgeſchloſſen zu haben Die
Anklage war bitter er hat aber friſch und fröhlich den Svieß umge
dreht und behauptet er habe ſich vom Präſidenten Grévy Vollmacht
geben laſſen 600,000 Uniformen für ebenſoviel Landſturmleute zu
beſtellen und damit habe er eine neue Armee geſchaffen Boulanger
als Retter des Vaterlandes das war ein großer Gedanke Fatal
für ihn war blos daß Grévy erklärte er wiſſe nichts von der in
Rede ſtehenden Vollmacht und daß die Blätter höhniſch bemerkten
mit Uniformen allein mache man keine Armee dazu gehöre noch
viel mehr Darauf achten natürlich große Geiſter wie die
Boulangiſten nicht Es geht ihnen aber thatſächlich ſchlecht bei
mehreren Verſuchen Verſammlungen zu veranſtalten ſind ſie
gehörig ausgepfiffen worden Die zuletzt beſchlagnahmten Papiere
des Generals haben in der That ſo viel Belaſtungsmaterial
ergeben daß die Erhebung der Anklage geſichert iſt Neue
Militärforderungen ſind in der Kammer angekündigt worden
Der Marineminiſter theilte mit daß zur Verſtärkung der Marine
50 60 Millionen Francs nöthig ſeien Die Bewilligung ſteht
außer Frage denn jetzt ſchon ſprechen ſich alle Zeitungen dafür
aus Die große Maſſe der Bevölkerung kümmert ſich wenig
um Politik ſondern vergnügt ſich in der Ausſtellung er

llen Kin
beſtürzt aunnh Heute willſt Du weinen

Das junge Mädchen warf ſich an die Bruſt ihrer Wohl
thäterin und ſprach innig O verzeihen Sie ich weiß es
muß recht wunderbar ſcheinen daß ich mir an ſolch einem
Tage Sorgen mache Doch lange hat mich ſchon ein Ge
danke gequält und jetzt wo der Augenblick da iſt übermannt
mich die Scham und ich muß weinen um ſeinetwillen

Mein gutes Herz was iſt denn los ſprach Lady
Duncan theilnahmvoll da ſie ſah daß Joſephine ernſtlich
betrübt war Sage mir was Dich quält Willſt Du
mir nicht vertrauen

Gern der Gedanke drückt mir doch faſt das Herz ab
fuhr die junge Braut fort Jſt Hubert nicht reich angeſehen
und edel gehört er nicht einer alten ariſtokratiſchen Familie
an und iſt er nicht werth ſich unter den Höchſten und
Beſten des Landes eine Gattin wählen zu dürfen

Allerdings unterbrach ſie die ältere Dame und er
konnte auch keine Beſſere keine Höhere finden als die Erbin
der Gräfin Duncan

Soweit haben Sie Recht doch nur die edle Großmuth
hat mich dazu gemacht erwiderte Joſephine traurig Mein
Reichthum mag dem ſeinigen gleichkommen doch ſie
hielt erröthend inne dann fuhr ſie mit geſenktem Haupte
fort Liebe Lady Duncan ich gehe zu ihm namenlos
Jch habe an ſeinem Namen ein Anrecht und welchen
ſoll ich heute in der Kirche nennen

Lady Duncan ſchrak zuſammen daran allerdings hatte
ſie nie gedacht Außer dem Vornamen beſaß Joſephine
keinen andern Einen Augenblick war ſie zu erregt um zu
autworten und das zitternde Mädchen fuhr traurig fort
Ach Sie ſehen es ſelbſt ein BVin ich nicht vielleicht eines

jener unglücklichen Geſchöpfe welches die unnatürlichen Eltern
um ihre eigene Schuld vor der Welt zu ver kergen grauſam
von ſich ſtießen in Elend und Noth um allein unglück



e

a

h

a

e

e e
S

e e

n a

I

D

Seite 2 Sonnabend

S
e e e

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis

m t h den4 4 z Aut 3 a e s e r 4 zJ à

Nr 7522 Juni
Beſuch iſt fortgeſetzt ſeit Pfingſten ein ſehr reger aber 30 Mill
Gäſte für welche ſchon Karten ausgegeben ſind werden ſchwerlich
während der Dauer der Ausſtellung herauskommen

Jn der belgiſchen Volksvertretung hat es erneuten
Lärm gegeben Der eben gewählte liberale Abg Janſon griff
das Miniſterium wegen der Lockſpitzel Angelegenheit auf das Hef
tigſte an und forderte deſſen Rücktritt oder allgemeine Neuwahlen
für das ganze Land Miniſterpräſident Beerngert lehnte dieſe
Zumuthung ſehr entſchieden ab aber die Erregung im Volke iſt ſo
groß daß über kurz oder lang doch ein entſcheidender Schritt er
folgen muß Vor dem Kammergebäude haben laute Demon
ſtrationen durch die Bevölkerung der Hauptſtadt ſtattgefunden
König Leopold ſoll über alle dieſe Zwiſchenfälle auf das Ernſtlichſte
verſtimmt ſein

Sehr verworrene Nachrichten über Stanley und Emin
Paſcha ſind aus Afrika eingegangen Einſtimmig wird darin
zwar behauptet daß Beide auf dem Wege nach Zanzibar ſind
aber die Angaben über das Gebiet in dem ſie ſich befinden ſollen
gehen ſo weit auseinander daß nähere Nachrichten abgewartet
werden müſſen um klar zu ſehen Stanley befindet ſich auf
deutſchem Gebiete oder doch in unmittelbarer Nähe deſſelben Da
er über ſeine geheimen Pläne in ſeinen Briefen nie ein Wort ge
ſagt hat ſo läßt ſich auch nicht einmal vermuthen welchen Zweck
ſeine Kreuz und Querzüge haben

Die öſterreichiſch ungariſchen Delegationen werden
in dieſen Tagen in Wien zuſammentreten Seit ihrer letzten
Tagung haben ſich die Zuſtände auf der Balkanhalbinſel bekannt
lich ganz erheblich geändert und mit um ſo größerer Erwartung
wird nun den bezüglichen Erklärungen des Miniſters des Aus
wärtigen entgegengeſehen Jnzwiſchen bemüht ſich die ſerbiſche
Regierung unausgeſetzt ihre Friedensliebe und ihre Freundſchaft
für Oeſterreich zu betheuern Denn daß ſich die Delegationen vor
allen Dingen mit dieſem Lande und den ruſſiſchen Wühlereien dort
beſchäftigen werden liegt auf der Hand

Politiſche Ueberſicht
Dentſches Reich

Berlin 20 Juni Der Kaiſer wohnte heute Vormittag
einer Felddienſtübung des Leib Huſaren Regimentes bei und kon
ferirte nach der Rückkehr nach Friedrichskron längere Zeit mit dem
Unterſtaatsſekretär im Auswärtigen Amt Grafen Berchem ſo
wie mit dem Miniſter Frhrn v Lucius und dem General
v Hahnke Am Nachmittage unternahmen die Majeſtäten eine
Waſſerpartie auf der Havel und wohnten am Abend ſodann der
Vorſtellung der Götterdämmerung im Berliner Opernhauſe bei

Die Mutter der Kaiſerin die Herzogin Adelheid zu
Schleswig Holſtein iſt zum Beſuche in Friedrichskron an
gekommen

Der Kaiſer hat an den commandirenden General des
7 Armeekorps General der Kavallerie und General Adjutanten
v Albedyll folgende allerhöchſte Kabinetsordre zu richten ge
ruht

Bei der jetzt im Weſentlichen zum Abſchluß gekommenen Ausſtands
bewegung im Bezirk der weſtfäliſchen Kohlenbergwerke haben Sie in
beſonnener Klugheit die Verhältniſſe durchweg richtig beurtheilt und
durch entſchloſſene Thatkraft wie weiſe Umſicht zur Ueberwindung der
nicht gewöhnlichen Schwierigkeiten einer ernſten Lage entſcheidend bei
getragen Es gereicht Mir zur beſonderen Freude Jhnen dafür Mei
nen Dank und Meine volle Anerkennung auszuſprechen

Neues Palais den 17 Juni 1889
Wilhelm R

An Meinen General Adjutanten General der Cavallerie
v Albedyll commandirenden General des 7 Armee
corps

Das Berl Tagebl Abendausgabe vom Donnerstag
ſchreibt Jn der Stadt auch an der Börſe kurſirten heute Mittag
Gerüchte über ein unglückliches Gefecht das Hauptmann
Wißmann an der oſtafrikaniſchen Küſte zu beſtehen gehabt habe
es wurde erzählt Wißzmanns Truppe ſei von 3000 Arabern um
zingelt worden habe ſich aber nach tapferem Kampfe wenn auch
mit großen Verluſten glücklich durchgeſchlagen nach einer anderen
Verſion ſollte Hauptmann Wißmann ſelbſt in Gefangenſchaft
gerathen ſein Wir können nur konſtatiren daß man bis 3 Uhr
Nachmittags an zuſtändigen Stellen erklärte von keinem Gefechte
Wißmanns etwas zu wiſſen Es iſt unklar wie die anſcheinend
völlig unbegründeten Gerüchte entſtehen konnten

Der Reichsanzeiger bringt heute den Wortlaut der bei
der Galatafel im königlichen Schloſſe zu Dresden am 18 Juni
ausgebrachten Trinkſprüche

Der König von Sachſen brachte folgendes Hoch auf den
Kaiſer aus

Erlauben Mir Ew Majeſtät im Namen der hier anweſenden Mit
glieder des Wettiner Hauſes Unſeren wärmſten Dank auszuſprechen
daß Ew Majeſtät geruht haben an Unſerem Feſte Theil zu nehmen
und demſelben dadurch eine höhere Weihe zu geben Jch fordere alle
Anweſende auf Jhre Gläſer zu leeren auf das Wohl Sr Majeſtät
des deutſchen Kaiſers Er lebe hoch und nochmals hoch und aber
mals hoch

Hierauf erhob ſich Se Majeſtät der Kaiſer und König zu
folgendem Trinkſpruche

Geſtatten Mir Ew Majeſtät Jhnen Meinen herzlichſten Dank
auszuſprechen Es war Mir eine Pflicht als Monarch und ein Her
zensbedürfniß als Verwandter des Hauſes an dem heutigen Tage an
welchem Ew Majeſtät mit Jhrem Volke ſo ein einziges Feſt feiern
auch Meinerſeits Meine Reverenz zu bezeugen Jch ſpreche aus dem
Herzen aller Anweſenden wenn ich rufe Gott ſchütze Gott ſegne Gott
erhalte Ew Majeſtät und Jhr ganzes Haus Se Majeſtät der König
von Sachſen er lebe hoch und abermals hoch und zum dritten mal
hoch

Es wetterleuchtet noch ein Bischen die Poſt ſchreibt
Ueber eine Frage kann nach dem Trinkſpruch von Peterhof

gar kein Zweifel beſtehen in jenem Trinkſpruch hat der Kaiſer von
Rußland den Fürſten von Montenegro als ſeinen Kandidaten für den
Thron proklamirt unter deſſen Szepter alle Zweige des ſerbiſchen
Volksſtammes ſich vereinigen ſollen Man könnte vielleicht die Aeußerung
des Kaiſers Alexander als Ausfluß einer vorübergehenden Stimmung
auffaſſen wenn nicht die ruſſiſche Preſſe jeden Zweifel daran benähme
daß man es hier mit einer beabſichtigten Auszeichnung zu thun hat
einer Auszeichnnng deren Gegenſtand der Aufmerkſamkeit aller Slaven
der Balkanhalbinſel die ſich nach großen Veränderungen ſehnen da
durch empfohlen werden ſollte Nicht blos empfohlen Die Balkan
ſlaven ſoweit ſie auf Rußland hoffen ſollten erfahren daß das Werk
zeug durch welches Rußland ſie beglücken will der Fürſt von Monte
negro Rußlands einziger Freund und kein anderer von allen
ſlaviſchen Häuptlingen oder Parteiführern iſt

Die Nordd Allg Ztg beſpricht das Neutralitäts
verhältniß der Schweiz in einem längeren Artikel und führt
aus daß der Fall Wohlgemuth an ſich nicht im Stande ge
weſen ſein würde die nachbarlichen Beziehungen zu beeinträchtigen
wenn nicht ſchon längere Zeit die Schweizer Behörden eine wirk
ſame Parteinahme für die Feinde des deutſchen Reiches entwickelt
hätten

Wir haben es ruhig ertragen daß die Leitung der deutſchen Sozial
demokratie von den Schweiz aus erfolgt daß ſie dort ihre Kongreſſe
abhält ihre Aktionsprogramme entwickelt und mit Hilfe von Kantonal
behörden gegen die deutſche Regierung verwirklicht ihre aufrühreriſchen
Proklamationen herſtellt und in der deutſchen Bevölkerung verbreitet
Wenn ein Baſeler Großrath wie Herr Willſchläger ſich ungeſtraft in
öffentlicher Verſammlung rühmen darf daß er den ſozialdemokratiſchen
Agitator Lutz angeſtiftet habe einen deutſchen Beamten auf Schweizer
Gebiet zu locken und wenn nach dem Geſtändniß dieſes ſelben Mannes
der Bezirksamtmann zu Rheinfelden ſich hergab dem nämlichen Sozial
demokraten bei der Verhaftung und Gefangenhaltung eines deutſchen
Beamten ſeine hilfreiche Hand zu leiſten und dadurch einer befreundeten
Regierung gegenüber ſeine dienſtliche Stellung zu mißbrauchen ſo iſt
der Fall Wohlgemuth nur der Tropfen Waſſer welcher das Glas
zum Ueberlaufen gebracht hat Die Neutralität iſt ein Privilegium
deſſen Mißbrauch der Privilegirte vermeiden muß daſſelbe wird un
natürlich und unhaltbar wenn von ſeiner Grundlage aus eine be
leidigende Mißachtung der Intereſſen des Nachbarſtaates für berechtigt
gehalten wird Wir glauben daß die von Deutſchland und Rußland
am 13 d M gleichzeitig in Bern gemachten Eröffnungen dieſem Ge
danken Ausdruck gegeben

Dieſe Zeilen bedeuten wohl nur die Motivirung der bisherigen
Schriite und nicht die Ankündigung von neuen

Aufſehen erregen die Artikel Hamburger frei
konſervativer Blätter welche ihre Spitze unverblümt gegen
den Grafen Walderſee richten Es wird geklagt daß die
jüngſten Alarmartikel auf eine militäriſche Seite zurückzuführen
ſeien die dem Reichskanzler in den Wege komme Des Weiteren
wird ausgeführt daß das Beſtreben obwalte die Civilverwaltung
mehr dem militäriſchen Einfluß zu unterwerfen Es habe ſich das
beſonders in der weſtfäliſchen Ausſtandsbewegung gezeigt

Der B Ztg entnehmen wir folgende Meldung Aus
guter Quelle verlautet jetzt daß dem Reichstage bei ſeinem im
Herbſt dieſes Jahres ſtattfindenden Wiederzuſammentritt ein Geſetz
entwurf betreffend den Erſatz für das Sozialiſtengeſetz nicht
vorgelegt werden wird

Dr Hans Meyer wurde geſtern Mittag von dem Kaiſer
empfangen Se Majeſtät erkundigte ſich genau über die Verhält
niſſe und Dinge am Kilimandſcharo und ließ ſich aufs Eingehendſte
unterrichten

Dresden 20 Juni König Albert erläßt im Dresdener
Journal eine Dankſagung für die aus Anlaß des Jubiläums
ihm gewordenen Kundgebungen aus welchen ſeine beglückende
Ueberzeugung erneuert werde daß die alte Sachſentrene heute noch
feſt begründet ſei Der Dank ſchließt mit den Worten Gott
ſegne Mein Sachſenland und ſein Volk

Der Landtag wurde heute Nachmittag durch den König
eſchloſſen8 e lnchen 20 Juni Wie die Allgem Zeitung ver

nimmt hat Se Majeſtät der Kaiſer dem Miniſterpräſidenten
v Lutz den Schwarzen Adler Orden verliehen

Stuttgart 20 Juni Das heute erſchienene offizielle Verzeich
niß nennt folgende fürſtliche Gäſte zur Jub il ä umsfeier
Der deutſche Kaiſer der König von Sachſen die Großherzöge von
Baden und Heſſen ein ruſſiſcher Großfürſt noch unbeannt ein Erz
herzog noch unbenannt von Oeſterreich Prinz Ludwig von Bayern
der Erbgroßherzog von Weimar der Herzog Nikolaus von Württem
berg der Herzog von Teck Prinz Peter von Oldenburg der Erbprin
von Reuß der Erbprinz von Waldeck Pyrmont Prinz Friedrich von
Schaumburg Lippe

OeſterreichUngarn
Wien 20 Juni Jn der Unterredung des Londoner

Korreſpondenten der Neuen Freien Preſſe mit einer dortigen
leitenden Perſönlichkeit erklärte letztere Verſchiedene ſehr dunkle
Punkte verfinſterten in den letzten Wochen den politiſchen Horizont
und ſind theilweiſe noch nicht verſchwunden die Darſtellungen über
die Lage in Serbien ſeien aber unrichtig und übertrieben
Obgleich die dortigen Vorgänge die öſterreichiſche Regierung zu
verdoppelter Aufmerkſamkeit und zu gewiſſen ernſten Erklärungen
welche man im gewöhnlichen Leben Warnungen nennen würde
beſtimmt haben muß anderſeits feſtgeſtellt werden daß Serbien
bisher offiziell keinen Schritt gethan hat welcher die öſterreichiſche
Regierung direkt verletzen könnte ſelbſt die Rückberufung Michael s
ſei ſchließlich auch in Wien anerkannt worden nachdem die ſerbiſche
Regierung die Nothwendigkeit dieſer Maßregel nachgewieſen Daß
ein Militärvertrag mit Rußland offiziell auch nur angeboten
worden wäre ſei unmöglich da derartige Vorſchläge allein ſchon
als ein ernſter Schritt zum Bruche anzuſehen wäre Das britiſche
Auswärtige Amt blickt nicht ohne Beſorgniß auf die Lage im
Südoſten Europas jedoch ſind alle Behauptnngen daß ein Konflikt

Kalnoky dürfte überdies dembevorſtehe nur Muthmaßungen es dnächſt den Delegationen Mittheilungen machen welche die Lage
bedeutend klären werden

Die Hofärzte haben eine offizielle Erklärung abgegeben daß
ein nachgeborenes Kind des verſtorbenen Kronprinzen in keinem
Falle zu erwarten ſei Die Kronprinzeſſin hat nunmehr völlige
Freiheit ihren künftigen Aufenthaltsort zu wählen erhalten bis
her zwangen ſie Staatsgründe im Lande zu bleiben ſo lange
Hoffnungen auf einen nachgeborenen Thronerben vorhanden waren

Jn Kladno veranſtalteten nach derPrag 20 Juni
Frohnleichnams Prozeſſion junge Bergarbeiter arge Exceſſe Die
Gendarmerie und Polizei wurden mit Steinen beworfen Die
Excedenten zertrümmerten die Fenſter des Rathhauſes des Bezirks
gerichts ſowie die Wohnungsfenſter des Bergdirektors Bacher und
verſuchten das Haus wo Letzterer wohnt anzuzünden
wird mit einem Buſchtehrader Separatzug ein Regiment Jnfanterie
nach Kladno abgeſandt S auch unter Telegr Die

Brünn 20 Juni
in nächſter Woche entſtehen

weiterer Beſchlüſſe

Jtalien
Ein Hirtenbrief des CardinalvicarsRom 20 Juni

fordert die Gläubigen der Diöceſe Rom auf das Peter Paulfeſt
und die demſelben vorausgehende neuntägige Andacht beſonders
pietätvoll als Genugthuung für die Giordano Bruno Feier zu
begehen

Criſpi theilte in der Kammer auf die Anfrage über die
Vorgänge in Chaumont mit viele italieniſchen Arbeiter
wünſchten nach Italien zurückzukehren da ihre Lage unerträglich
geworden ſei

italieniſchen Arbeiter

ſei es wahrſcheinlich daß zahlreiche Arbeiter nach Hauſe zurück
kehren würden

Revolution vorfallen

BGSSG a XÄX ae e enelich namenlos und freundlos gegen die harte Welt anzu
kämpfen Geſchöpfe auf welche die Welt verächtlich und
vorwurfsvoll mit dem Finger hinweiſt Ach weit ich eines
von dieſen wäre würde ich nicht Huberts Namen beflecken
indem ich ihn für den meinigen annehme

Still ſtill rief Lady Duncan das weinende Mäd
chen beruhigend obgleich ſie die Wahrheit dieſer Worte
erkannte Dies iſt ja alles nur Vermuthung und empfind
ſame Naturen ſind immer ſo thöricht daß ſie nicht zufrieden
mit ihren kleinen Sorgen ſind ſondern ſich immer noch
welche dazu einbilden Wie Hubert darüber denken wird
das weiſt Du er liebt Dich um Deiner ſelbſt willen und
denkt nicht an ſolche Aeußerlichkeiten Komm komm was
wird er ſagen wenn er Dich heute mit rothverweinten Augen
ſieht

Liebevoll tröſtete ſie ihren Liebling und Joſephine hatte
ihre Ruhe ſchon ziemlich wieder gewonnen als ein Mädchen
hereintrat und ſagte daß unten eine Franzöſin ſei welche
um die Erlaubniß bitte Miß Forreſter ſehen zu dürfen

Lady Duncan wollte eben die Bitte verweigern da die
Stunde ſo ungelegen war als Joſephine welche errieth
wer es war ausrief O ja bitte laſſen Sie ſie herein
kommen Lady Duncan es iſt gewiß jene Frau die ich
damals bei Harpenden traf Hubert ſprach mir von ihr
und wie dankbar ſie an mir hänge und ſich oft bei ihm nach
mir erkundigte und deshalb möcht ich ſie gerne ſehen

Hoffend daß Joſephine durch das Wiederſehen auf
andere Gedanken komme erfüllte ihr Lady Duncau den
Wunſch indem ſie dem Dienſtmädchen einen Wink gab

Einen Augenblick ſpäter öffnete ſich die Thüre und die
Franzöſin trat in ihrer ſauberen normanniſchen Tracht ein
Bewundernd hafteten ihre Blicke an der jungen Braut und
indem ſie auf ſie zuſtürzte rief ſie erregt aus Ach Sie
ſind es wirklich ja belle demoiselle ma belle ange

meine Retterin

Doch ein wilder Schrei Lady Duncan s machte ſie ver
ſtummen Sie wandte ſich um und als ſie die Dame
erblickte wich ſie entſetzt zurück jäh die Farbe wechſelnd
während Joſephine erſtaunt von der einen zur Andern blickte

Die alte Dame ſtand unbeweglich da mit finſterem Blicke
die Hände ausgeſtreckt als wollte ſie ein ſchreckliches Traum
bild verſcheuchen Doch plötzlich zuckte helle Röthe in ihrem
Geſicht auf ihre Augen blitzten zornig und ihre Stimme
zitterte vor Aufregung als ſie ſich der Franzöſin näherte indem
ſte zornig ausrief Wie Du biſt es Du Madeleine
Vibert Antworte mir elendes Geſchöpf Wie darfſt Du
es wagen dies Haus zu betreten Wie darfſt Du es wagen
Dich deſſen kinderloſer Herrin zu zeigen Wie kannſt Du
durch Dein Erſcheinen die nie vernarbende Wunde des ver
einſamten Mutterherzens aufreißen Gehe fort Weib
Mörderin fort aus meinen Augen oder ich werde wahn
ſinnig

Und ermattet vor Aufregnng ſank ſie auf ein Sopha ver
barg ihr Geſicht in die weichen Kiſſen deſſelben und brach
in krampfhaftes Schluchzen aus

Die Franzöſin rührte ſich nicht Mit gekreuzten Armen
und feſtem finſterem Blick ſtand ſie ſtolz da und blickte
ſtumm auf die Sprecherin hin

Joſephine war erſchreckt und wußte einen Angenblick
nicht was thun doch plötzlich ſprang ſie zu ihrer mütter
lichen Freundin hin ſchloß ſie in die Arme und flehte ſie
an ihr ihren Kummer mitzutheilen

Meinen Kummer meinen Schmerz rief Lady
Duncan ſtürmiſch aus indem ſie ihr thränenüberſtrömtes
Geſicht wehmüthig emporhob Ach mein Kind der Ge
danke daran iſt recht bitter Du kannteſt mich als eine
heitere glückliche alte Frau welche ſich um nichts Sorge
machte Warum Weil in ihrem Herzen eine ſo große
Sorge verborgen lag daß alle anderen daneben klein er
ſchienen Du kennſt mich als eine kinderloſe Wittwe doch

ich war nicht immer kinderlos Nein ein Jahr nach unſerer
Verheirathung ſchenkte uns der allgütige Gott eine Tochter

ein munteres reizendes kleines Weſen ganz dazu ge
eignet von einer Mutter geliebt angebetet zu werden Ach
meine arme kleine Victoria

Dieſe letzten Worte ſprach ſie unter heftigem Schluchzen
t Doch

Wir waren damals in
welches ſie zwang einen Augenblick inne zu halten
ſie beherrſchte ſich und fuhr fort
Paris und o bedauere mich wir nahmen jene
Frau als Amme für unſeren Liebling Wir waren glücklich
denn ſie ſchien gleich uns das Kind zu lieben Somit
gaben wir ohne Furcht Victoria in ihre Obhut Es war
eine Thorheit deren ſich nur Eltern ſchuldig machen konnten
zu glauben daß Jemand Anderes als ſie ſelbſt in gleicher
Weiſe von ihrem Sprößling eingenommen ſein könnte

Eines Tages ging ſie wie gewöhnlich aus um das
Kind an die Luft zu tragen ſie kehrte niemals zurück Die
Nacht brach herein doch nirgends ein Zeichen von dem
Kind oder ſeiner Amme Wir benachrichtigten die Polizei
man ſuchte nach und fand die Amme in einer ärmlichen
Wohnung doch Victoria war nicht bei ihr Was war
aus ihr geworden

Höre
Dies Weib hatte einen Liebhaber einen Schiffer wel

cher auf der Seine beſchäftigt war und ſtatt nach den
Champs Elyſees zu ſpazieren wie ich befohlen ging ſie an
den Fluß Jhr Liebhaber lud ſie ein mit auf dem Waſſer
zu fahren und ſie willigte ein war jedoch bald ſo ſehr mit
ihren eigenen Angelegenheiten beſchäftigt daß ſie nicht auf
meinen Liebling achtete bis der Nachen plötzlich einmal
ſchwankte und das Kind welches eben neben der Amme auf
den Sitz gekrochen war in die Seine fiel Kein Verſuch
konnte es retten es war geſunken und verſchwunden

Aus Angſt und Entſetzen wagte ſie nicht nach Hauſe
zurückzukehren um der armen Mutter die Trauerkunde zu

Soeben

Red

Jn Folge des geſtrigen Beſchluſſes der
hieſigen Wollinduſtriellen dürfte ein allgemeiner Strikef

Für Montag erwartet man ſeitens
der Arbeiter die Einberufung einer Verſammlung zur Faſſung

Weder die italieniſche noch die franzöſiſche Re
gierung ſeien im Stande neuen Feindſeligkeiten vorzubeugen
deren alleinige Veranlaſſung die Eiferſucht der franzöſiſchen
Arbeiter ſei auf die wegen ihrer Anſpruchsloſigkeit bevorzugten

Da Frankreich mit ſeinen Geſetzen keine
Garantien gegen die Wiederkehr ſolcher Vorgänge geben kann ſof

Es ſei beklagenswerth daß ſolche Ereigniſſe troz
aller Thehorien der Humanität während der Jubelfeier der großen
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Schweiz

BVern 20 Juni Wie man vernimmt ſteht eine Jnter
pellation des Bundesraths über die auswärtige Lage der
Schweiz bevor da die verſchiedenen Angaben ſowohl über die
Schritte des Bundesraths als über die der Mäche eine Erklärung
des Bundesraths als durchaus nothwendig erſcheinen laſſen

Frankreich
Paris 20 Juni Jn parlamentariſchen Kreiſen verlautet

die Regierung beabſichtige die Wahlen zu den Generalräthen
auf den 28 Juli feſtzuſetzen wodurch ein Drittel derſelben erneuert
würde und wenn die Verhältniſſe günſtig erſcheinen die Kammer
wahlen am 14 Auguſt vorzunehmen

Der Kongoſtaat und die franzöſiſche Kongo
Kolonie unterhandeln wegen Herſtellung einer Straße durch
beide Gebiete es ſoll 400 Km Fluß Straße und 100 Km Eiſen
bahn auf franzöſiſchem und 435 Km Eiſenbahn auf dem Kongoſtaat
Gebiete zu liegen kommen

England
London 20 Juni Jm Unterhauſe erklärte Ferguſſou

die Nachricht daß Vambery auf Wunſch Salisbury s mit einem
beſonderen Auftrage beim Sultan geweſen ſei für unbegründet
Die Regierung erwägt ein ihr von den Vereinigten Staaten zu
gegangenes Programm für eine maritime Conferenz Sie
wünſcht die zu behandelnden Fragen zu beſchränken und nicht
ſolche einzuſchließen die durch munizipale Geſetze geregelt werden
ſollten

Der römiſche Correſpondent des Daily Chronicle erfährt
Deutſchland und die Schweiz hätten das Anerbieten des
Königs Humbert als Vermittler in Streitfragen zwiſchen
beiden Ländern zu dienen angenommen

Rußland
Petersburg 20 Juni Die orthodore Kirche Ruß

lands feiert heute ihren 50jährigen Gedenktag der unter der
Regierung des Kaiſers Nikolaus I erfolgten Wiedervereinigung
von ca zwei Millionen unirter griechiſcher Chriſten Litthauens
und Polens mit dieſer Kirche Die Hauptfeier findet in Wilna
ſtatt am Grabe Joſeph Sſiemaſchko s welcher ſich beſonders um
das Zuſtandekommen der Vereinigung verdient gemacht hat

Pobodonoszewbeantragte im Reichsrathe die Bigamie
Fälle nicht mehr den Geſchworenen ſondern dem beſonderen
geiſtlichen Gerichtshof zu überweiſen Der Antrag ſtieß auf ener
giſche Oppoſition ſeitens des Juſtizminiſters Manaſſein

Der Kaiſer nebſt Familie unternehmen demnächſt eine
Spazierfahrt in die finniſchen Gewäſſer

Orient
Sofia 20 Juni Zu Ehren des abberufenen ſerbiſchen dip

lomatiſchen Agenten Danitſch fand geſtern im Palais des
Prinzen Ferdinand ein Diner ſtatt woran der Prinz und
die Miniſter außer Stambulow der durch Unpäßlichkeit verhindert
war theilnahmen Der Prinz gab in einem Trinkſpruch ſeiner
Achtung und Anerkennung der geſchickten feinfühligen und muthigen
Weiſe Ausdruck wie Danitſch die Bulgarien und Serbien ver
knüpfenden Bande zu befeſtigen verſtanden habe Der Prinz trank
auf das Wohl Danitſch s und ſprach den Wunſch aus daß die
göttliche Vorſehung Serbien die Dynaſtie Obrenowitſch erhalten
und das koſtbare Leben des Königs Alexander beſchützen möge
Danitſch dankte und erklärte wenn es ihm gelungen ſei ſeine
Aufgabe zu erfüllen ſo verdanke er dies der Unterſtützung des
Prinzen und deſſen Regierung er trank auf das Wohl des
Prinzen

Bukareſt 20 Juni Die Agence Rumaine meldet
Jhre Majeſtäten und der Thronfoger reiſen im ſtrengſten
Incognito nach Sigmaringen zur Vermählung des Erbprinzen

Belgrad 20 Juni Die Regierung bereitet für die nächſte
Skupſchtina eine Vorlage betreffend die Umwandlung der ſer
biſchen Staatsſchulden vor

Die Proklamation iſt confiszirt worden worin die in Ungarn
wohnhaften Serben zum Aufſtand gegen Oeſterr eich Ungarn
aufgefordert werden und ihnen die Hülfe Rußlands verſprochen
wird Der Verfaſſer und der Drucker ſind der Fortſchrittspartei
angehörig beide wurden verhaftet

Joſephine Jch war monate
Schmerz war ſo groß ſo un
ſie mit einem neuen Ausbruch

bringen Oh Joſephine
lang faſt wahnſinnig Mein
erträglich und doch fuhr
der Leidenſchaft fort wagt es dieſes Weib die Ur
ſache meines entſetzlichen Elends ſich mir zu zeigen ſie
die Mörderin meines Kindes

Madeleine Vibert ſtand noch immer regungslos da
nicht eine Muskel in ihrem Geſicht zuckte Jhre dunklen
Brauen waren zuſammengezogen doch nicht zornig ſondern
als ob ſie eifrig auf jedes Wort lanuſche

Als ſich Lady Duncan jedoch erhob und einen Schritt
auf ſie zutrat ſprach ſie zum erſten Male in ruhigem
aber faſt befehlendem Tone indem ſie auf das Sopha hin
wies Setzen Sie ſich Madame la Komteſſe und hören
Sie mich ebenfalls an Jhre Erzählung iſt wahr ſo
weit es dieſelbe iſt welche ich Jhnen und meinen Richtern
damals erzählte Sie glaubten daran jene glaubten
daran trotzdem aber war ſie falſch denn Jhr Kind lebt

Es lebt ſchrie Lady Duncan wankend und ſtützte ſich
auf Joſephine um nicht umzuſinken Großer Gott Mein
Kind meine Victoria lebt Weib was bedeutet das

J 54 44 5 C 4 J AWillſt Du mich wahnſinnig machen Sprich
Jch ſage es lebt Jch habe es Jhnen genommen und

ich muß es Jhnen auch zurückerſtatten denn ich ſehe es
iſt der Wille Gottes welcher Sie ſchon vereint hat Jhr
Kind Victoria Duncan ſteht hier neben Jhnen ſprach ſie

f Joſephine deutendo Einen Augenblick ſtanden die Beiden wie gelähmt dann

zog Lady Duncan das junge Mädchen zitternd an die
Bruſt und murmelte mit gebrochener Stimme Dies
dies ſei meine Tochter Victoria Madeleine Vibert

Meine Mutter rief Joſephine dann faltete ſie bittend
ihre kleinen zarten Hände und ſagte Oh Frau Jhr ſagt
daß Jhr mir Dank ſchuldet ſo löſet mir denn zum Dank

dies Räthſel Schluß folgt

Lokales
Halle ſche Moden Betrachtungen

Unſeren Damen gewidmet von Grete E
Das Beiſpiel der Buchholzen die ſich durch ihre Artikel für

Schorer s Familienblatt ſo viel Geld verdient hat daß der Mann ihr
kein Nadelgeld mehr zu geben brauchte die ſo ſchöne Feuilletons ſchrieb
ohne gerade gelernte Schriftſtellerin zu ſein hat mich ſchon lange
auf den Gedanken gebracht es der Frau Wilhelmine nachzumachen
umſomehr als ich mir wieder einmal eine neue Straßentoilette zulegen
wollte und mein Mann trotz meiner nicht mißzuverſtehenden Anſpie
lungen keine Miene machte mit den Moneten herauszurücken Als
mein Plan ſo weit gereift war frug ich meinen Mann ſo ganz en
passant ob der Generalanzeiger auch Artikel von Frauen abdrucke
und ob dieſe eventuell auch honorirt würden worauf mich mein Otto
ganz verwundert anſah und halb in Gedanken verſunken hinwarf

Warum nicht Das war zwar keine entſchiedene Antwort aber die
Männer ſind nun einmal ſo Hat nicht Schiller geſagt Oh über
euch Weiber und das ewige Räthſel Er hätte das lieber auf die
Männer beziehen ſollen Wir Frauen ſind doch ſo leicht zu erkennen
aber wer wird aus den Männern klug

Alſo ich faßte den kühnen Entſchluß zur Feder zu greifen hütete
mich aber meinem Otto meine Abſicht zu verrathen denn ich wollte
ihn überraſchen Durch Mode zur Mode dies iſt mein Panier
Zum Thema meiner Beſprechungen Canserie iſt der terminns
technicus das hab ich meinem Manne ſchon abgelauſcht wählte
ich wie die liebe Leſerin ſchon errathen und aus dem Titel erſehen
haben wird die Mode was ja auch ganz natürlich iſt Den Stoff
dazu wollte ich am Sonntag ſammeln und dann das erſte Erzeugniß
meiner Muſe auf gut Glück vom Stapel laufen laſſen Auch dieſe
ſchwungvollen Phraſen habe ich ihm abgelauſcht Alſo um zur Sache
zu kommen Jch gehe zu meinem Mann der gerade an ſeinem Schreib
tiſche ſitzt mit der einen Hand nervös den Schnurrbart ich darf wohl
ſagen den ſchönen Schnurrbart zupfend mit der andern die Feder
haſtig in das Tintenfaß tauchend lege meine Hand auf ſeine Schulter
und frage mit dem ſchmelzendſten mir zu Gebote ſtehenden Wohlklang
meiner Stimme Wollen wir morgen zum Nachmittagsconcerte nach
Bad Wittekind fahren

Ja gewiß mein Schatz aber jetzt laß Dumich nur arbeiten
weißt wenn ich ſchreibe brauche ich Ruhe

Der entſcheidende Augenblick kam ich ſteckte heimlich einen Bleiſtift
und einige Streifen Papier in die Taſche um mir die zur Causerie
nothwendigen Notizen zu machen und nun ging s auf die Bericht
erſtatterfahrt

Nachdem wir glücklich einen halbwegs günſtigen Platz förmlich
erobert hatten begann ich Rundſchau zu halten und die verſchiedenen

extravaganten Toiletten in s Gedächtniß einzuprägen hie und da eine
flüchtige Notiz heimlich auf s Blättchen werfend Es war keine leichte
Arbeit ohwohl Stoff zum Kritiſiren in Hülle und Fülle vorhanden
war Jch konnte nicht genug über die tollen Launen der hochwohllöb
lichen Frau Mode in dieſer Saiſon ſtaunen Die widerſinnigſten Zu
ſammenſtellungen die geſchmackloſeſten Combinationen die unvortheil
hafteſten Toiletten boten ſich meinen Blicken dar und wenn ich nicht
gewußt hätte ich ſei beim Gartenconcert in Bad Wittekind ſo hätte
ich gedacht ich befände mich auf einem Maskenballe

Schwarze Roben und weiße Taillen wechſelten mit weißen Roben
und ſchwarzen Taillen und als Zierde große weiße reſpektive ſchwarze
Schleifen Dazu große Rembrandthüte und geſtreifte Handſchuhe
Nicht weit von uns ſaß ein hübſches Mädchen im weißen Emvire Kleide
mit ſilbernem Gürtel und einem feuerrothen unheimlich großen Hute
à la Schippe Am Nebentiſch ſaß eine Dame complet in bordeaux
rothem Plüſch der reine Fauteuil Hinter derſelben tauchten zwei
Mädchen im ſtahlgrauen Seiden Kleide mit lachsfarbenen Beſätzen und
ebenſolchen Hüten auf Jch hatte mich kaum von meinem Schreck er
holt als ich eines Mädchens im erémefarbigen mit pfirſichrotherSeide
garnirten Kleide gewahr wurde Das reizende Geſichtchen wurde von
einem hellgelben mit einem Kranz von Vergißmeinnicht geſchmückten
Schäferhute beſchattet Kaum traute ich meinen Augen Denn nun
paſſirten Mädchen in ausgeſprochener Balltoilette mit ausgeſchnittenen
weißen hellblau und roſa garnirten Piqué Kleidern Nun wurde es
mir aber doch zu bunt Da kamen Damen in veritablem Morgencoſtüm
dazwiſchen ſah man echte Mikadokoſtüme blos die Derridre Schleifen
fehlten Marquiſe de Pompadour Coſtüme lauter reelle weibliche Gigerl
es war zum toll werden und vor meinen Augen fing es an zu flimmerr
Zu meinem Unglück ſetzten ſich noch zwei Mädchen in unſere Nähe i
taubengrauen Cheviot Kleidern mit moosgrünem Aufputz mit Capot
hütchen von komiſcher Form die prächtigſten Exemplare von Karrikaturen
Nun wußte ich nicht ſollte ich lachen oder mich ärgern Das wußte
ich aber daß ich genug hatte daß es mir ſchwindelte und daß ich
mich nach Hauſe ſehnte Mein Otto ſah mir dies auch an und wir
brachen bald auf Auf dem Heimwege verwünſchte S dieich im Stillen
heurigen entſetzlich geſchmackloſen Toiletten und machte mir im Geiſte
ein Projekt für meine neue Straßentoilette Die ſoll geſchmackvoll
und ehie ausfallen dafür will ich ſchon ſorgen Mein Otto wird ge
wiß eine rechte Freude daran haben

Sommeranfang Heute Nacht mit dem letzten Glockenſchlage
der zwölften Stunde hat der Sommer ſeinen Einzug gehalten
Sonne iſt in das Zeichen des Krebſes getreten und das iſt gleich
bedeutend mit der Quverture des Sommers Als die guten
Hallenſer noch oder ſchon in den Federn lagen hat ſich heute Nacht
in Gottes ſchöner Natur ein großes Ereigniß vollzogen Der Frühling
legte ſeine Blumenkrone nieder übergab ſein Scepter an den
Sommer den heißblütigen Liebling von Frau Sonne den Farben
zauberer Weinauskocher den Schutzvatron der Ausflügler Doch
bei allem Reſpekt vor der ziemlich vieljährigen Erfahrung welche den
Kalendermachern nicht abgeſprochen werden kann konſtatirt
werden daß ſich ſeit einiger Zeit die Jahreszeiten ziemlich unbotmäßig
gegen die Kalenderweisheit benehmen und ſich bei ihrem Kommen und
Gehen ziemlich wenig um die Vorſchriften des kalendariſchen Zeit Cere
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moniels kümmern So riskirt man wirklich ſich einfach lächerlich
zu machen wollte man heute nach ſo und ſo vielen Tagen die wir
im hundstäglichſten Schweiße des Angeſichts verlebt den Beginn des
Sommers mit einem ſchwungvollen Hymnus begrüßen gerade
wie man ſich unſterblich blamiren würde wenn man ein Pärchen das
nach längerem intimen Zuſammenleben vor den Altar tritt um ſeinem

Verhältniſſe die Weihe der Legitimität zu geben öffentlich und in de
monſtrativer Weiſe zu ſeiner Vereinigung beglückwünſchen würde
Unſere Beziehungen zum Sommer ſind heuer derart intime heiße und
innige geweſen lange ehe die legitime kalendariſche Erlaubniß dazu
erfolgte daß die faktiſche Sonnenwende die heute um Mitternacht
eintrat wirklich als reine Formalität zu betrachten iſt Wir wollen
nur wünſchen daß der legitime Sommer uns ſo ſchöne Tage ſo ent
zückende Abende beſcheert als ſie der illegitime in langer ununter
brochener Reihe gewährt hat du lieber Himmel eine nachträgliche
Ehe fällt zuweilen übler und langweiliger aus als die Tage der
zarten Beziehungen die ihr vorausgegangen Hoffen wir das

Beſte
Naturwiſſenſchaftlicher Verein Nach Verleſung der Pro

tokolle der letzten Donnerstags Verſammlung einer Vorſtandsſitzung
ſowie der am Sonnabend und Sonntag abgehaltenen General Ver
ſammlung wurden in der geſtern abgehaltenen Sitzung zunächſt zwei
neue Mitglieder aufgenommen Dann legte Herr Oberſt von Borries
eine Anzahl ihm von den Herren Gutsbeſitzer G Seligmann und Gaſt
wirth L Seligmann in Cröbeln Kreis Liebenwerda zuſammen mit
prähiſtoriſchen Funden übermittelter Geſteine vor die wie Herr Prof
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von Fritſch dazu bemerkt zum großen Theil aus den nicht zu häufig
vorkommenden hochrothem urſprünglich den baltiſchen Gegenden ange
hörenden Feuerſtein Geſchieben ,Th mit verſchiedenen Foſſilien be
ſtehen Darauf zeigte Herr Goldfuß ein lebendes Exemplar der
Felſenſchnecke Hilix cingulata vor die ſonſt nur in Norditalien vor
kommend ſich in einem Keller des Gutes Goddula gefunden hat und
wahrſcheinlich aus einer Mollusken Sammlung des Beſitzers Herrn
Prof von Fritſch wieder nach Jahren in Lebensthätigkeit gekom
men ſein dürfte wie es mehrfach zu geſchehen pflegt Weiter legte
Herr Gold fuß noch ſeinen aus dem Park zu Köſtritz ſtammenden
Zweig vor der durch Tauſende von ſich bewegenden Blattlaus
Larven Aphis ganz weiß gefärbt war Herr Prof Dr Luedecke
zeigte dann Axinit vor ein nicht zu häufiges Silikat Mineral vom
Harz und beſprach die Zuſammenſetzung und mögliche Entſtehung
deſſelben Darauf beſprach Herr Privatdozent Dr Baumert die Me
thode zur Feſtſtellung des Saccharins über welches Herr Prof Dr
Braſack am Sonnabend in der GeneralVerſammlung des Vereins
eingehend geſprochen in Nahrungsmitteln z B Wein Liqueuren u ſ w
Zu dieſer Mittheilung gab dann noch Herr Privatdozent Dr Erd
mann erläuternde Bemerkungen

Auf der Stadttheater Teraſſe wird gegenwärtig an der Her
ſtellung von Kolonnaden gearbeitet eine Neuerung die unſerem Publikum
gewiß höchſt willkommen ſein wird Vielleicht hebt ſich dann auch der
Beſuch der Abend Concerte der bisher ein ſehr ſchwacher war

Rittergutskauf Das bei Niemberg belegene Rittergut
Schwerz 689 Morgen groß iſt geſtern für 600 000 Mark in den
Beſitz des Rittergutsbeſitzer Herrn Lieut der Reſerve Otto D
aus Morl übergegangen

Der Mansfelder Gauverband der Kriegervereine
zählt z Z 11 Vereine mit 747 Mitgliedern Das diesjährige Gau
Verbands Feſt ſoll am 28 Juli er in Gorenzen gefeiert werden

lektriſche Beleuchtung Die dem königlichen Hausminiſter
Herr v Wedell in Piesdorf bei Cönnern gehörige Zuckerfabrik wird
von der nächſten Campagne an elektriſch beleuchtet werden

Die Gemeinde Cröllwitz beabſichtigt außer der eiſernen
Saale Brücke auch noch eine eigene zu 75 000 Mark veranschlagte
Kirche zu bauen

Concert Am 24 d M findet in dem kühlen durch elektriſches
Licht beleuchteten Gartenreſtaurant von Bauer s Felſenkeller in
Giebichenſtein ein Concert der Dölauer Bergeapelle ſtatt deſſen ganzer
Ertrag zum Denkmalfonds für das am vorderen Felſencdiesſeits der
Pontonbrücke zu errichtende Kaiſer Wilhelm und Friedrich
Denkmal beſtimmt iſt Der Beſitzer des ſchönen an der Saale ge
legenen Sommerlokales hat die Einrichtung getroffen daß die Höhe
des Eintrittsgeldes dem Ermeſſen der Beſucher überlaſſen bleibt ſo daß
jeder nach Belieben ſein Scherflein beitragen kann Jn Anbetracht des

Zweckes iſt ein recht zahlreicher Beſuch dieſes Concertes ſehr

ippe

ſchönes
wünſchenswerth

Das alphabetiſche Muſterweib Ein gutes Weib ſoll ſein
anmuthig beſcheiden charakterſtark demüthig ehrbar fleißig gefühl
voll häuslich innig keuſch liebenswürdig mitleidig nachgiebig
ordnungsliebend pflichttren quellfriſch reinlich ſparſam treu unge
künſtelt verſchwiegen wirthſchaftlich xantippenunähnlich zuverläſſig

Ein Narr der es ſucht ein Gott der s findet
Ans dem Jahresbericht des Königl Gewerberaths

Nenbert Merſeburg Die Zahl der im Amtsbezirke Reg Bez
Merſeburg und Erfurt beſchäftigten jugendlichen Arbeiter hat während
des letzten Jahres eine nicht unbeträchtliche Zunahme erfahren welche
an ſich nahezu das Doppelte von der Zunahme im Jahre 1887 betrug
Die Zahl derſelben in beiden Bezirken beträgt danach 6014 Die
Maſchinenfabriken und Ziegeleien c waren es in denen die Zahl der
jungen Leute weſentlich ſtieg Die Zahl der Kinder nahm ab in
Ziegeleien Zuckerfabriken und Eigarrenfabriken ſie ſtieg dagegen in
Conſerven und Schuhfabriken Dieſe Veränderungen bezeichnet der
Bericht im Allgemeinen als günſtige nämlich in Rückſicht auf die Art
der Beſchäftigung indem ſich die Verminderung der Beſtände in Be
trieben zeigt welche zu den für die Entwickelung des jugendlichen Kör
pers am wenigſt günſtigen zu zählen ſind während die Zunahme
Betriebe betrifft in welchen die Beſchäfrigung von Kindern beſonders
aber von jungen Leuten unbedenklich erſcheint Hierher gehören die
Maſchinen und Gewehrtheilfabriken die Holzdrechſeleien und Holzbild
hauereien Gießereien und Töpfereien in erſter Reihe Wenn fernerhin
auf der einen Seite die Verminderung der Zahl der Kinder als er
wünſcht bezeichnet werden kann ſo liegt die allerdings im abgelaufenen
Jahre auffällig große Zunahme der jungen Leute in der Hauptſache in
dem ſich ſteigernden Bedürfniß nach Arbeitskräften im Allgemeinen
begründet verurſacht durch die fortſchreitende Belebung der betreffenden
Jnduſtrie Es zeigt dieſe Erſcheinung endlich auch daß die Arbeitgeber
vor der Scheu jugendliche Arbeiter einzuſtellen weil die Befolgung der
geſetzlichen Beſtimmungen ihnen läſtig erſchien mehr und mehr zurück
gehen wofür auch noch die ziemlich bedeutende Zunahme in der Zahl
der Anlagen ſpricht welche jugendliche Arbeiter beſchäftigen von 1316
im Jahre 1886 auf 1444 im Jahre 1888 Zu Beginn des Jahres
1880 betrug die Geſammtzahl der Arbeiter im Amtsbezirk 55624 da
von jugendliche 4494 oder 8,08 pCt im Jahre 1888 73313 davon
jugendliche 6014 oder 8,23 pCt Das vergangene Jahr ſteht in
dieſer Hinſicht genau auf dem Durchſchnitt des ganzen Zeitraums von
1880 ab da der Prozentſatz der jugendlichen Arbeiter zu den Arbeitern
im Allgemeinen für männliche junge Leute 5,3 pEt für weibliche des
gleichen 2,2 pCt für männliche Kinder 0,4 pCt und für weiblich des
gleichen 0,2 pCt alſo für ſämmtliche 8,1 pEt beträgt Ein Be
dürfniß zur Anwendung des S 139 Abſatz 1 u 2 der Gewerbeordnung
iſt im vergangenen Jahre im diesſeitigen Amtsbezirk nicht hervorgetreten

Wichtig für Reiſende Die königliche Eiſenbahndirektion
hat entſchieden daß das bloße Belegen der Kouveeplätze mit Gepäck
ſtücken nicht genüge dem Reiſenden den Platz vor der Abfahrt des
Zuges zu ſichern Der Paſſagier muß ſelbſt zur Stelle bleiben wenn
er ſeinen Platz nicht verlieren will Während der Fahrt genügt das
Platzbelegen indeſſen ſodaß der Paſſagier auf einer Zwiſchenſtation
ruhig das Koupee verlaſſen kann

Da werden Weiber zu Hyänen Eine blutige Affaire
ſpielte ſich geſtern in der Händelſtraße ab woſelbſt zwei Frauen nach
vorhergegangenem Wortwechſel hart aneinander gerathen waren Die
beiden Megären begnügten ſich nicht damit ſich gegenſeitig nach Weiber
art die Haare auszuraufen und die Geſichter zu zerkratzen ſie be
arbeiteten ſich vielmehr mit Knütteln und es gelang bald einer der
Kämpfenden ihre Gegnerin durch einen wohlgezielten Streich in den
Sand zu ſtrecken Die Abfuhr machte dem Kampfe ein Ende und
da kein Paukarzt zur Stelle war mußte die einer erheblichen
Schädelwunde blutende Bleſſirte nach der Klinik gebracht werden

Verletzung durch einen Schuß Es iſt eine anerkannte
Thatſache daß gerade zur Zeit der Kirſchenernte die meiſten Unfälle
durch Hantiren mit Schußwaffen vorkommen da von Seiten der Obſt
pächter und deren Gehülfen die lüſternen Vögel durch Abgabe von
Schü geſchreckt zu werden pflegen Auf einer Obſtpachtung bei

aus

Schüſſen
Weißenfels paſſirte geſtern wieder ein derartiger Unfall indem dem
Schuhmacher R aus Leiha ein Schuß in die Hand ging Die Vera
letzung machte ärztliche Hülfe erforderlich

V Unfall Chronik Als geſtern Morgen eine auf dem benach
barten Rittergute Zſcherben bedienſtete Magd ein Biefaß öffnen
wollte flog ihr der Spund mit aller Wucht in das linke Auge wo
durch das letztere erheblich beſchädigt wurde Der Handlungslehrling
W von hier fiel geſtern eine Treppe ſo unglücklich herab daß er einen
Vorderarm brach Durch unglücklichen Fall von einem Stuhle trug
der 3 Jahre alte Sohn des Maurers M von hier eine Einknickung
beider Vorderarmknochen davon

h Abſturz Von einem Hauſe auf dem Weidenplan löſte ſich
geſtern Nachmittag plötzlich ein großes Stück Faſſadenputz welches aus
beträchtlicher Höhe in anſehnlicher Schwere zur Erde fiel Ein ſoeben
vorbei gehender Herr wurde glücklicherweiſe unr von den erſten ab
bröckelnden kleinen Kalkſtücken getroffen

Diebſtahl Aus einer Wohnung in der Dryanderſtraße ſind
ein ſchwarzes Portemonngie mit 14 Mark Jnhalt zwei goldene Trau
ringe gez B D und ein Paar Halbſtiefeln einer neuer Jaquet
Anzug von blauem Zur ein blaugeſtreiftes Hemd und ein Paar Pan
toffeln geſtohlen worden
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Der von dem Kirchbanuverein beabſichtigte Bau einer

Kapelle auf dem Thomaſiusplatze iſt plötzlich und unerwartet un
möglich geworden Der Kirchl Anz äußert ſich zu dieſer Angelegen
heit wie folg Unſere Leſer erinnern ſich daß bei der General Ver
ſammlung des Kirchbauvereins von verſchiedenen Theilnehmern na
mentlich auch von Vertretern der zunächſt intereſſirten St Ulrichs
gemeinde Bedenken gegen den Bau auf dem Thomaſiusplatze geltend
gemacht wurden Jnfolge deſſen beſchloß die General Verſammlung
an den Magiſtrat noch einmal die Bitte um Ueberlaſſung eines Bau
platzes am Stadtgottesacker zu richten Dieſe Bitte wurde abgeſchlagen
vielmehr der Thomaſiusplatz aufs Neue zum Bau empfohlen zugleich
aber noch ein anderer Bauplatz an der ſogen Wolfsſchlucht gelegen
angeboten Jn Uebereinſtimmung mit dem Beſchluß der General Ver
ſammlung trat nunmehr der Vorſtand des Kirchbauvereins dem Bau
auf dem Thomaſiusplatz näher Der Situationsplan wurde feſtgeſtellt
die Koſtenanſchläge ausgearbeitet ja die Arbeiten und Lieferungen
wurden ſchon ausgeſchrieben Zugleich wurde der Pächter des Bau
grundſtückes angegangen und gebeten das ſchon in Beſtellung genom
mene Grundſtück für den Bau freizulaſſen Außerdem wurde vom
Parochialverband auf Veranlaſſung der Ulrichsgemeinde das Gehalt
für einen Hilfsprediger bewilligt welcher die geiſtliche Bedienung der
Kapelle möglich machen ſollte Während alſo der Bau nach allen
Seiten hin vorbereitet wurde und man nur die baupolizeiliche Geneh
migung erwartete in dem guten Glauben daß ein vom Magiſtrat zum
Kirchbau überwieſenes Grundſtück nach dieſer Seite hin unbeanſtandet
bleiben würde bekam am 1 d Mts die Baukommiſſion des Kirchbau
vereins die Nachricht daß die Baupolizei wegen un zweckmäßiger Lage des
Bauplatzes die Genehmigung nicht ertheilen könne Auf eine Rückfrage
des Vorſtandes hat der Magiſtrat erklärt daß er ſich nicht veranlaßt
ſehe dieſe Entſcheidung der Baupolizei abzuändern ſondern dem Kirch
bauverein empfehle auf dem anderen Grundſtück an der Wolfsſchlucht
den Bau aufzuführen Alſo auf dem Thomaſiusplatze welcher trotz
manchen begründeten Widerſpruchs als durchaus gemeſſener Kirchbau
platz ſeit November 1886 bezeichnet und vertheidigt wurde iſt der Bau
unmöglich Was weiter werden wird läßt ſich erſt ſagen wenn die
beiden betheiligten Kirchengemeinden die St Ulrichsgemeinde für welche
die neue Kirche beſtimmt iſt und die St Georgengemeinde innerhalb
deren Grenzen der Platz an der Wolfsſchlucht liegt ſich darüber aus
geſprochen haben Ueber die Schwierigkeiten welche durch die Lage des
Platzes außerhalb der St Ulrichsparochie durch die Verſchiedenheit
des Patronats der beiden Gemeinden c entſtehen wollen wir uns
jetzt noch nicht äußern
Beſprechung werden

Aus Nah und Fern
Cöthen 20 Juni Jugendlicher Unhold Der zwölf

Jahre alte Sohn des Zimmermanns S gerieth dieſer Tage mit einem
gleichalterigen Knaben in Streit da jener ihm den Gummireif an
einem Velociped zu zerſchneiden drohte Dem Streite folgten bald
Thätlichkeiten wobei der erſt genannte Knabe von ſeinem Gegner mit
einem ſpitzen Holzſtücke in recht roher Weiſe in das rechte Auge ge
ſtochen und ſchwer verletzt wurde Der Unglückliche wurde nach der
Halleſchen Augenklinik gebracht man hofft das edle Sinneswerkzeug
erhalten zu können

Merſeburg 20 Juni Unglücksfall Der auf dem
Rittergute Zöſchen bedienſtete Knecht B glitt dieſer Tage bei der Feld
arbeit aus und fiel mit dem rechten Arme in die ſcharfen Zinken einer
Egge die ihm tief in das Fleiſch eindrangen Die Verletzung machte
geſtern die Ueberführung des Knechtes nach der Halleſchen Klinik er
forderlich

S Berlin 20 Juni Strikes Die Berliner Malergehilfen
und Anſtreicher haben beſchloſſen nächſten Montag den Generalſtrike
zu beginnen falls für die Maler nicht 56 für die Anſtreicher 50 Pf
pro Stunde bewilligt werden Die Meiſter verweigern dies Zu großem
Skandal kam es in einer Verſammlung der arbeitenden Maurer die
von Mitgliedern des Strikekomitees wieder zum Ausſtand bewogen
werden ſollten Den Komiteemitgliedern wurde in äußerſt ſcharfer
Weiſe vorgeworfen ſie hätten den Streit zu ihrem eigenen Vortheil
muthwillig herbeigeführt Der Lärm darüber wurde ſo groß daß die
Verſammlung aufgelöſt wurde

Magdeburg 20 Juni Die Ausſtellung der deutſchen
Landwirthſchafts Geſellſchaft wurde bei prächtigem Wetter und
unter ungeheurem Menſchenandrang durch Graf Stolberg Roßla
mit einem Hoch auf den Kaiſer die Bundesfürſten und die freien
Städte eröffnet worauf der Oberpräſident v Wolff der Ober
bürgermeiſter Bötticher und v Nathuſius die Theilnehmer herzlich
willkommen hießen Als Vertreter des Miniſteriums iſt Geheimrath
Thiel erſchienen

Gifhorn 19 Juni Ein unheimlicher Fund Dieſer Tage
wurde bei Brenneckenbrück der von Hunden herbeigeſchleppte Kopf
eines Mannes gefunden Wie verlautet iſt es der Kopf eines Handels
mannes Namens Horn welcher ſeinen Wohnſitz in Gardelegen hatte
Der Mann hat in den Oſtertagen mit ſeiner ebenfalls Handel treibenden
Frau Streit gehabt und kam danach zu dem ihm von früher her be
kannten Tiſchlermeiſter Wilke in Meinerſen dem er ſein Leid klagte
und auch Angeſichts des Umſtandes daß er eine feſte Beſchäftigung
nach der er ſich ſehnte nicht finden konnte den Entſchluß kundgab
ſeinem Leben ein Ende zu machen Am 23 April Abends verab
ſchiedete ſich Horn von ſeinem Gaſtgeber hat dann von Gifhorn aus
mit der Poſt ſeine Taſche und Werthgegenſtände nach Hauſe geſchickt
und danach anſcheinend ſofort in der Umgebung ſeinen unſeligen Ent
ſchluß ausgeführt von dem alle Vorſtellungen und Troſtesworte den
mit ſich ſelbſt zerfallenen Mann nicht mehr abzubringen vermocht haben
Die Erkennung des Kopfes geſchah durch die Frau des Todten welche
zum Markt nach Meinerſen kam bei dem vorgenannten Tiſchlermeiſter
nachfragte ob ihm nichts von ihrein Manne bekannt geworden ſei und
von dieſem auf den Fund des Menſchenkopfes bei Brenneckenbrück auf
merkſam gemacht wurde An beſonderen Merkmalen will ſowohl die
Frau als auch Herr Wilke den Kopf als denjenigen Horns erkennen
Die übrigen Theile des Leichnams ſind noch nicht gefunden worden
wenigſtens aber iſt jetzt mit Sicherheit anzunehmen daß ein Verbrechen
nicht vorliegt

Paris 18 Juni Was Alles in der Seine gefunden
vird erzählt der Figaro den Pariſern die von einer Waſſersnoth
oedroht ſind bei deren Eintreten ſie Seinewaſſer trinken müßten Jm
Laufe eines einzigen Jahres wurden in Paris aus dem ſchönen aber
nicht appetitlichen Fluſſe abgeſehen von Menſchenleichen herausgezogen
2021 Hunde 977 Katzen 2257 Ratten 507 Hühner und Enten
3066 Kilo Fleiſchabfälle 210 Kaninchen 10 Schafe 2 Füllen 66 Ferkel
5 Schweine 27 Gänſe 27 Puter 609 verſchiedene Vögel 3 Füchſe
2 Kälber 3 Affen 8 Ziegen 1 Schlange 2 Eichhörnchen 3 Stachel
ſchweine 1 Papagei 130 Tauben 3 Jgel 2 Pfauen 1 Seehund

Wien 20 Juni Der Roman des Modells Die
Bänke im Schillerpark vor der Akademie der bildenden Künſte ſind
von einem eigenartigen Völkchen beſetzt das in ſeiner fremdländiſchen
maleriſchen Tracht dem Beſchanuer ſofort auffällt und deſſen Jntereſſe
feſſelt Da giebt es gebräunte Söhne und Töchter Jtaliens blühende
Kinder und gebeugte Greiſe Sie alle ſind im Dienſte der Kunſt und
fungiren unter der Collectiv Bezeichnung Modelle Seit Jahren
hält ſich der Jtaliener Marco J in Wien als Modellſteher auf und
iſt wegen ſeines ſtillen anſtändigen Benehmens bei den akademiſchen
Malern ſehr beliebt Man konnte es dem alten Marco anmerken
daß ein geheimer Kummer ſein Herz bedrückte doch äußerte er ſich
über ſeine Vergangenheit zu Niemandem Mit einer gewiſſen Würde
ging Marco in ſeiner ärmlichen Gewandung einher und ſchloß ſich
von den übrigen Modellen gänzlich ab Vor wenigen Tagen hatten
Mitglieder der Akademie Gelegenheit zu bemerken daß mit dem Alten
eine ſeltſame Veränderung vor ſich gegangen war Er ward lebhafter
und ſprach von einer glänzenden Zukunft Vorgeſtern endlich fuhr
Marco in moderner Kleidung und an der Seite eines eleganten Ehe
paares vor dem Akademiegebäude vor eilte wie verjüngt die Stufen
empor und dankte unter Thränen der Freude den Künſtlern für alle
ihm erwieſenen Gutthaten Marco der wegen eines Konfliktes mit
ſeinem reichen Bruder in Florenz verfeindet war hatte brieflich den
Tod dieſes Bruders ind zugleich erfahren daß die Tochter deſſelben

Die Sachlage wird ja Gegenſtand öffentlicher

ſeine Nichte nach Wien kommen und Marcos Lage verbeſſern
werde Der Greis iſt nun für ſein Alter geborgen aber er ſcheidet
wie er oft und oft verſichert nur ſchweren Herzens von der Akademie
der er in ſeiner Weiſe ein nützliches Mitglied geweſen iſt

Bukareſt 19 Juni Ein geheimnißvoller Selbſtmord
Freitag Abend hat ſich eine junge elegant gekleidete Dame in der Nähe
der Villa des Fürſten Ghika mittelſt eines Revolverſchuſſes in die linke
Bruſt auf der Straße getödtet Durch ihr excentriſches Benehmen
hatte ſie die Aufmerkſamkeit eines Polizeiwachmanns auf ſich gezogen
und gab von dieſem zur Rede geſtellt eine kurze abweiſende Antwort
Kaum hatte ſich der Wachmann einige hundert Schritte entfernt als
ein ſtarker Knall ihn an den Ort zurückrief wo er die Dame verlaſſen
hatte Er fand ſie auf dem Boden ausgeſtreckt über und über mit
Blut bedeckt Auch einige Vorübergehende darunter der Abgeordnete
Demeter Roſetti eilten herbei leiſteten der Unbekannten Hilfe und
legten ſie auf eine Bank Die junge Dame ſprach zuerſt das Wort

Mama aus und verlangte ſodann Waſſer auf die an ſie geſtellten
Fragen verweigerte ſie jede Auskunft Eine Stunde darauf ſtarb ſie
im Spitale Die Selbſtmörderin war eine Frau von 30 Jahren und
noch ſchön zu nennen Bei der Durchſuchung ihrer Kleider fand man
zwei Briefe einen offenen mit dem lakoniſchen Jnhalt Hier kennt
mich Niemand und einen geſchloſſenen welcher an den ruſſiſchen Ge
fandten Hitrovo adreſſirt war Mehrere Herren von dem Perſonale
der ruſſiſchen Geſandtſchaft begaben ſich in das Spital um die Per
ſönlichkeit der Unglücklichen feſtzuſtellen was ihnen jedoch nicht gelang
Der Brief an den Geſandten Hitrovo enthielt nur die in franzöſiſcher
Sprache geſchriebenen Worte Hier iſt der einzige Ort wo mich Nie
mand kennt Die Nachforſchungen der Behörde ergaben kein befrie
digendes Ergebniß Die Unbekannte ſoll eine Ruſſin oder Polin ge
weſen ſein

Theater Kunſt und Wiſſenſchaft
Ordensverleihungen Kaiſer Franz Joſeph verlieh

Johannes Brahms das Ritterkreuz des Leopolds Ordens und
dem cezechiſchen Componiſten Dworzak den Orden der eiſernen Krone

An meinem fünfzigjähren Geburtstag
Kaum wach zog ich zu Walde
Und kam zu einem Hag
Da ſtieg mir auf gar balde
Was wolle dieſer Tag
Jch ſtand in mich verloren

Jhr wilden Röslein fein
Könnt ich auch heut geboren
So jung noch einmal ſein

St Achaz bei Waſſerburg am 18 Juni 1889
Martin Greif

Die Zriny Aufführung der Berliner Studentenuſchaft nahm
im Victoriatheater geſtern Donnerstag abend einen recht glücklichen
Verlauf Das weite Haus war gefüllt und unter den Zuſchauern be
fanden ſich außer dem Protektor des Unternehmens dem Erbprinzen
von Meinigen die Profeſſoren Virchow und Gerhardt der Dichter
Ernſt Wildenbruch Schauſpieler wie Friedrich Haaſe Herr v Strantz
Oberländer u a m Körner s von echt vaterländiſchem Pathos durch
flammtes Trauerſpiel bietet nur deklamatoriſche Aufgaben und eignet
ſich ſehr wohl für eine Studentenaufführung Und geſtern ſetzten die
Darſteller ihre volle Begeiſterung für die Dichtung Körner s ein ſie
ſpielten friſch und keck Studios Rauch der die Titelrolle gab und
Stud Eichholz als Soliman ſowie Fräulein Berry als Helene
zeigten ſogar mehr Temperament und warmes Empfinden als
nan bei Dilettanten Vorſtellungen erwarten darf Die Vorſtellung

war durch Herrn Hofſchauſpieler Max Grube vortrefflich eingeübt
und inſcenirt Ein maleriſches Bild bot der Verzweiflungs
kampf mit welchem das Trauerſpiel effektvoll abſchließt Donnernder
Beifall begleitete die Darſtellung von Aufzug zu Aufzug

Gerichts Zeitung
S Berlin 20 Juni Der Spuk von Reſau Der viel

beſprochene Spuk von Reſau beſchäftigte heute die höchſte Jnſtanz des
Berliner Kammergerichts Als Veranſtalter der ſpukhaften Er
ſcheinungen war der Dienſtknecht Karl Wolter vom Schöffen
gericht und Landgericht wegen Sachbeſchädigung
Unfugsfällen zu 4 Wochen Haft und 2 Wochen Gefängniß ver
urtheilt worden Der Angeklagte hatte hiergegen Berufung
eingelegt und behauptete daß ein wirklicher Spuk obgewaltet habe
Es gebe geheimnißvolle Mächte welche ſich durch gewiſſe Medien
äußern und er ſei ein ſolches Medium Der Gerichtshof konnte ſich
aber nicht von der Richtigkeit der Ausſagen des Knaben Karl über
zeugen ſondern wies die Reviſion ab zum großen Schmerz der zahl
reich anweſenden Spiritiſten Karl wird alſo ſchon brummen
müſſen trotz ſeiner Fertigkeit im Spuken

Görlitz 20 Juni Waldenburger Excedenten Behufs
Aburtheilung der Waldenburger Excedenten Bergleute iſt eine außer
ordentliche Schwurgerichtsperiode feſtgeſetzt 260 Zeugen ſollen geladen
werden

SDeſſau 19 Juni Schwurgericht Vor dem hieſigen
Schwurgerichte hatten ſich der Kaufmann Otto Hartmann aus Halle
a d S wegen Verbrechens gegen die Sittlichkeit zu verantworten
Die Verhandlungen waren nicht öffentlich und endeten mit der Ver
urtheilung des Angeklagten zu einer Zuchthausſtrafe von 2 Jahren
6 Monaten und 5 Jahren Ehrverluſt

Brieflkaſten
Engliſch Aber um Himmelswillen warum denn ſo um

ſtändlich Das weiß doch jede Buchhandlung tauſendmal beſſer wie
der Briefkaſtenonkel

und vier groben

Sport
Weißenſee 19 Juni Eröffnungs Stich Rennen

Preis 1600 Mk Diſtanz 2000 Meter l Stechen Herr H Giddings
a ſchw H Doſatny Beſ 1 Sport Prettin s 5j ſchw HKaſatik Eitner 2 Herr R Oſtwaldt s a d Sch W Schani
Ullrich 3 Ueberlegen gewonnen Zeit 3,28 3,34 Tot 84 10
Fünfzehn Pferde liefen 2 Stechen Sport Prettins Kaſatik
1 Herren Gebr Beermanns a ſchw H Beduin Phylki Treuherz 2
Herrn Schleuſeners a ſchw W Dobrinow Beſ 3 Siegte leicht
Zeit 3,25 3,27/2 Tot 62 10 3 Stechen Doſatny 1
Beduin Pylki 2 Dobrinow 3 Zeit 3,291 3,30

fahren Pr 1500 Mk Diſt 2000 Meter
br St Aquilea Beſ 1 Herrn A Willes 5j br St Zampa
Bergemann 2 Herren Gebr Beermanns Zj ſchw H Columbus
Gregor 3 Leicht gewonnen Zeit 3,57 3,5712 Tot 21 10 3
Verkaufsfahren Preis 1000 Mk Diſt 2500 Meter Herrn M
Prollius a Sch H Poſilni Hr Schleuſener 1 Herrn C Deckers
a br St Buinaya Beſ 2 Diſtanzirt Padorock Koldun brach
aus Zeit 4,32 Tot 62 10 4 Preis von Wartenberg
1500 Mk Diſt 2800 Meter Herrn E Lohſe s a ſchw H Garun
Eitner 1 Herrn H Giddings 5j br H Harry Beſ 2 Hrn O
Voigt s a ſchw H Tſcharodée Beſ 3 Siegte ganz leicht Zeit
4,42 4,48 Tot 271 10 5 Preis von Kiew 2000 Mk Diſt

4000 Meter Herrn A Jacobs a Sch H Kochany Hr Ahnelt
1 Hrn Reinerts a ſchw H Uſſan Bergemann 2 Hrn Barthels
a ſchw H Padorock Beſ 3 Siegte ſicher Zeit 6,88 6,401
Tot 74 10 6 Bobrik Handicap Pr 1500 Mk Diſt 3500

4 2 3 u ch tHerrn H Giddings 6j

Meter Herrn H Gidding s dj br H Harry Beſ 1 Sport
Prettin s a br H Schallun Eitner 2 Herrn G Barthel s a Sch
St Bulatnaja
5,48 Tot 23 10

Beſ 3 Mit Ueberlegenheit gewonnen Zeit 5,45

Ascot 19 Juni Royal Hunt Cup Preis 10,000 Mk
Entfernung 1600 m Es liefen 15 Pferde des Herrn Henry White
legs erſtes des Herrn Legh Veracity zweites des Lord R Churchill

Abeſſe de Jouarre drittes
Die neueſte Leiſtung des Radfahrerſports iſt offenbar die

Hochzeitsreiſe auf dem Dreirad Vor einigen Tagen traf
auf ſolchem Gefährt ein junges Ehepaar aus Bayreuth in Saarlouis
ein um ſich zum Genuß der Flitterwochen nach Paris zu begeben

Telegramme nud letzte Nachrichten
Berln 21 Juni Der Verunglückte gerettet der

Retter todt Recht ungleich hat die Vorſehung bei einem geſtern
vorgekommenen Unglücksfall gewaltet An der Fiſcherbrücke ſieht
ein 5jähriger Knabe dem angeln ſeiner Kameraden zu und fällt
dabei ins Waſſer Sein Sjähriger Bruder ſtürzt zu ſeiner Ret
tung in die Fluth nach Den erſten reißt die Strömung in die
unter dem Mühlendamm fließenden Waſſer treibt ihn durch die
mit jäher Geſchwindigkeit ſich fortwälzenden Fälle der Werder ſchen

Mühlen und läßt ihn unverſehrt an eine Waſchbank gelangen wo
mehrere an dem Bau der neuen Schleuſe beſchäftigte Arbeiter ihn
herausziehen Nach der Leiche ſeines opfermuthigen Bruders wird
noch geſucht

Münſter 20 Juni Ein hieſiger angeſehener Regierungs
beamter iſt wegen Begehung eines Sittlichkeitsverbrechens
verhaftet worgen Der Vorfall macht großes Aufſehen

Wien 20 Juni Jn Steyr herrſcht ſeit geſtern Ruhe
Militärpatrouillen durchziehen die Straßen und zerſtreuen die ſich
hin und wieder anſammelnden Gruppen Neugieriger Geſtern
zogen gegen 300 Arbeiter von außerhalb gegen die Stadt an
welche indeß ohne Schwierigkeiten durch Militär zurückgetrieben
wurden Nachts fanden mehrere Verhaftungen ſtatt Der Bürger
meiſter hat eine Kundgebung erlaſſen in welcher die Bürger der
Stadt aufgefordert werden ihre Hausgenoſſen nach 8 Uhr Abends

nicht mehr auf die Straße zu laſſen Falls ſich die Exzeſſe
wiederholen ſollten wird Einſchreiten mit Waffengewalt angedroht
Die Verwaltungen der Fabriken kündigten für dieſen Fall ihren
Arbeitern die Schließung der Fabriken an Trotzdem werden für
nächſten Sonnabend dem Zahltage Unruhen befürchtet

Paris 20 Juni Der Aktendiebſtahlsfall
Trarieur macht nach einem Telegramm des B noch
immer viel von ſich reden Senator Trarieux will jetzt ſeinem
Kollegen Renault die Glückwunſchkarte ſeines Sohnes an Boulanger

nur unter der Bedingung der Rückgabe gegeben haben
thatſächlich iſt dieſelbe wieder den Hochverrathsakten einverleibt
worden Die Jnterpellation hierüber in der Kammer iſt auf
Sonnabend vertagt

ri Rom 21 Juni Privattelegramm des General
Anzeiger Geſtern Abend hatte man hier Gelegenheit ein präch
tiges Nordlicht zu beobachten Die ſeltene phänomenale Natur
erſcheinung dauerte circa 20 Minuten und trat bald im Weſten
bald im Oſten mit intenſiver Stärke auf

ri Rom 21 Juni 10 Uhr 15 Min Vorm PrivatTelegramm des General Anzeiger Nach dem Pun
golo wird Crispi dem Parlament einen Vertrag mit
England wegen des Schutzes der italieniſchen Küſten für
einen Kriegsfall vorlegen Die Meldung der Tri
buna der öſterreichiſche Botſchafter habe mit
Crispi wegen der Trieſter Ereigniſſe konferirt wird
dementirt

Blutige Exceſſe in Kladno
A Prag 21 Juni 6 Uhr 40 Min Vorm Privattele

gramm des General Anzeiger Jn Kladno herrſchengroße Arbeiter Exceſſe Es wurden Menſchen getödtet
Militär iſt eiligſt nach Kladno abgegangen Näheres fehlt
bis jetzt Siehe nachfolgendes Telegramm D Red

W B Kladno 21 Juni 6 Uhr 10 Min Vorm
Privattelegramm des General Anzeiger Gelegentlich

der geſtrigen Frohnleichnamsfeier fanden erhebliche
Ausſchreitungen ſtatt Die Gensdarmerie mußte von
der Feuerwaffe Gebrauch machen Zwei der Exceedenten
wurden getödtet zwölf ſchwer verwundet Die
Wohnungen des Bürgermeiſters und des Bergdirektors
Vacher wurden geplündert und verwüſtet Die Aufregung
iſt ſehr groß Die Geſchäfte ſind geſchloſſen drei Bataillone
Militär eingerückt

Newyork 20 Juni Das amerikaniſche Kriegsſchiff Con
ſtellation mit zahlreichen Kadetten an Bord iſt bei Kap Henry
geſtrandet Die Lage des Fahrzeugs iſt eine gefährliche B

Mehlbörſenverein zu Halle a S
den 20 Juni 1889

Preiſe für 100 Kgr netto
Kaiſer Auszug M 31
Weizenmehl 00 M 26,50 27

0 M 24,50 25
Roggenmehl 0 M 23

0/1 M 22
Futtermehl M 15,50
Roggenkleie M 11,50
Weizenkleie M 10,50
Weizenſchale f M 9,75
Haidemehl M 30,00

Berliner Börſe
Freitag den 21 Juni 1889

v Anfangscourſe
Kredit 16220 Bochnm Guß 201,60
Franzoſen 1028 Hibernig 160Lombarden 53,70 Marienburg Mlawka 66,60
Disconto Commandit 232,40 Oſtpreuß Südbahn excl 108,80
Darmſtädter Bank 166 Dux Bodenbach excl 209,70
Dresduer Bank excl 150,40 Elbethal 97 v
Handels Geſellſchaft 171,90 Gotthardtbahn 1595
Nationalbank f D 131,60 Warſchau Wien 221
Internationale Bank 122,70 Rordd Lloyd 178
Dortmunder Union 85,90 405 Ungarn 860
Lanrahütte 132,90 Ruſſiſche Noten 211

Tendenz Feſt
Mitgetheilt von L Schönlicht Bankgeſchäft Halle aS

Wetterbericht des General Anzeiger
Vorausſichtliches Wetter am 22 Juni

Nord weſtlicher Wind veränderliche Bewölkung mäßig
warm ohne weſentliche Niederſchläge
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Unter den Kleinen

So wenig erfreulich es mir von jeher war in Tramway oder Eiſen
bahn als nächſten Nachbar einen noch mit kurzen Röckchen bekleideten
Zeitgenoſſen zu erhalten welcher die Dauer der Fahrt nach Thunlich
keit benützt meine Ohren mit einem Gratiskonzert zu beleidigen oder
ſein Schuhwerk in naiver Rückſichtsloſigkeit an meines Leibes Um
hüllung blank zu ſcheuern ſo gerne verweile ich manchmal auf einem
der öffentlichen leider nicht allzu zahlreichen Kinderſpielplätze
Münchens Findet man ja doch daſelbſt Gelegenheit zu ganz inter
eſſanten Studien welche der Mannigfaltigkeit und öfters wohl auch
des tieferen Intereſſes nicht entbehren Freilich verwickelte pſycholo
giſche Probleme darf man dort nicht ſuchen da bekanntlich Charaktere
und Naſen ſich erſt mit zunehmendem Alter ausbilden und die lieben

Kleinen auch in der Kunſt der Verſtellung und Heuchelei nicht an
nähernd die Virtuoſität beſitzen welcher ſich die Alten erfreuen denen
es ein Leichtes iſt uns mit der ſüßeſten Miene ein Kompliment zuverſetzen während ſie uns doch zugleich im Stillen den Satan an den

Hals wünſchen So wenig frei das kleine Volk auch von andern
Wenſchlichkeiten als Eigenſinn Zorn Trotz u ſ w ſein mag ſo intakt
hält es ſich gewöhnlich hier es fällt ihm nicht ein Sympathien zu
heucheln wo es dieſelben nicht eimpfindet Wir Erwachſene ſind alle
anf den Schein dreſſirt wir ſind aus Höflichkeit aus Eigennutz aus
IJndolenz oder Feigheit unwahr geworden bis in s Markt der Knochen
nur das Kind zeigt als Privilegium ſeines glücklichen Alters unge
ſchminkte Offenheit es giebt ſich wie es iſt

Das kam mir unlängſt wieder ſo recht deutlich zum Bewußtſein
als ich auf einer Bank in Mitte des Spielplatzes ſitzend das Treiben
um mich her beobachtete Neben mir hatte ein altes runzliges Mütter
chen Platz genommen der es wohl genug Mühe koſten mochte den
eigenen zitternden Körper aufrecht zu erhalten die aber dennoch ein
Kind jedenfalls ihr Enkelchen auf den Armen trug und mit liebender
Sorgfalt ſchaukelte Welch ein Bild des Elends war dieſes Kind
Das kleine Geſichtchen blickte ſo blaß ſo krank ſo theilnahmslos aus
den dürftigen Windeln die Händchen waren ſo mager die Aermchen
ſo dünn das ganze Körperchen ſo winzig Freilich wem die Noth als
Gevatterin an der Wiege ſteht und die Entbehrung Amme iſt der kann
nicht gedeihen Von plötzlichem Mitleid gefaßt wollte ich dem Kleinen

die Wange ſtreicheln aber da ſtreckte es die Händchen wie ahwehrend
vor die großen runden Augen ſahen mich einen Moment ſtarr an
dann füllten ſie ſich mit Thränen und ein von krankhaftem Huſten
unterbrochenes Weinen drückte deutlich genug die gegen mich gehegten
Antipathien aus

Um dem armen Dinge Ruhe zu verſchaffen
fernten Bank Dort traf ich das direkte Gegentheil ſtatt Jammer
Glück ſtatt Abneigung Sympathie ſtatt des kranken in armſeligen
Lumpen ſteckenden Weſens einen kugelrunden in feines Linnen ge
hüllten munteren Bengel der mich mit ſeinem zahnloſen Mäulchen

leich ſo ſeelenvergnügt anlachte als wären wir alte Bekannte Bittere
chon oft gehegte Zweifel an der Vortrefflichkeit und Gerechtigkeit

unſerer Weltordnung ſtiegen da wieder in mir auf die Frage Wes
halb denn dem Reichen Alles Weshalb dem Armen zu Noth und
Entbehrung auch noch Krankheit und Siechthum Da riß
mich zum Glück mein ſtammelnder Nachbar aus ſo veſſimiſtiſchen Ge
danken Es war ihm gelungen mit ſeinen kleinen Fäuſten meinen Hut
zu erwiſchen und ihn mir vom Kopfe zu ziehen unter lautem Jauchzen
erfreute er ſich jetzt der Trophäe die ich ihm ruhig überließ damit er
ſie nach ſeinem Verlangen auf s eigene Haupt ſtülpen konnte Nun
war die Fröhlichkeit erſt recht groß das Mäulchen lachte noch fideler

als zuvor und Arme und Beine zappelten vor VergnügenJa der Kleine iſt herzig dem kann man nicht böſe ſein meinte
die Wärterin aber der Größere das iſt ein rechtes Früchtchen
eigenſinnig und verzogen mit dem hab ich mein wahres Kreuz SchauenSie ihn nur an Damit wies ſie auf einen ungefähr achtjährigen
Jungen welcher einen der Umzäunungsdrähte als Schaukel benützte
und dabei nach dem Takte der Schwingungen den Vorübergehenden
frech die Zunge heran ſereLte

Aber Marxl ſchämſt Du Dich denn gar nichtgezogen ſein

Marxl in deſſen Wörterbuch die Affenliebe einer thörichten Mutter
ſchon längſt den Begriff Folgſamkeit ausgelöſcht hatte hielt einen
Moment inne und rief herüber Jch heiß nicht Maxl Die Mama
hat Dir den abſcheulichen Namen verboten Du mußt Märchen ſagen
Wenn Du s nicht thuſt verklag ich Dich zu Hauſe dann wirſt Du
davongejagt

Nach dieſer vielverſprechenden Aeußerung nahm er mit erneutem
Eifer ſein ſinnreiches Vergnügen wieder auf wurde jedoch ebenſo plötz
lich als unlieb darin geſtört Ein in der Nähe ſtehender Gaſſenjunge
bemerkte nämlich das injuriöſe Zungenſpiel faßte es als direkt gegen
die eigne liebwerthe Perſönlichkeit gerichtet auf ſtürmte heran und ver
ſetzte ſo en passant dem guten Märxchen eins hinter die Ohren
daß es von ſeiner improviſirten Schaukel herab der Länge nach auf
die Naſe fiel Natürlich kam Märxchen jetzt heulend angelaufen ſich
über die Mißhandlung zu beſchweren

Gerade Recht iſt Dir geſchehen Du ungezogener Balg miſchte
ich mich darein wenn Du nicht auf der Stelle ruhig biſt nehme ich
meinen Stock und geb Dir eine ganz gehörige Tracht Prügel

So mußte wohl noch Niemand mit ihm geſprochen haben denn
plötzlich hörte er zu weinen auf trocknete die Thränen und ſchaute
mich ganz verwundert mit ſeinen großen klugen Augen an Nun that
er mir wieder leid Armes Kind dachte ich noch wär s Zeit
Dich zu erziehen noch Aber ein yag Jahre weiter dann iſt es zu
ſpät und ſtatt eines nützlichen guten Menſchen iſt eine Plage aus Dir
geworden eine Plage für Dich ſelbſt und Andere Wie doch der größte
Segen den wir Armen kennen Mutterliebe ſo leicht zum ſchwerſten
Fluche für uns werden kannMärchen ging mit ſeiner Duenna und dem Brüderchen nach Hauſe
und ihren Platz nahmen zwei Mädchen ein die zuvor in Geſellſchaft
einiger anderer Ringel Reiha gefſpielt nicht nach der Melodie und
den Worten wie ſie früher üblich waren zu unſerer Kinderzeit ſondern
nach der Me lodie des berühmten Was kommt dort von der Höh
und mit einem Text der ſoviel ich davon gehört an Tiefſinn dem
des alten Studentenliedes wenig nachſtand Jch wandte mich an die
mir zunächſt ſitzende Kleine mit der Frage ob ſie mir nicht das ganze
ſchöne Lied herſagen wolle da ich daſſelbe aufſchreiben und ſetzte
ich als plauſiblen Grund hinzu meiner Frau mitbringen möchte
welche es dann meine Kinder ſingen lehren würde Wie erſtaunte ich
aber als das Mädchen mich erſt kichernd von der Seite anſah dann
die Schürzenecke durch die Zähne zog und en dlich in die Worte hinaus

ging ich zu einer ent

Wer wird ſo un

platzte Du Sie haben ja gar keine Frau
So Und woher weißt Du denn das ſo genau Kennſt

Du mich denn
Freilich Sie wohnen ja in unſerer Nachbarſchaft Wir ſehen

Sie alle Tage bei uns vorbeigehen und die Mama hat geſagt
Nun was hat ſie denn geſagt die Mama
Sie hat geſagt Das iſt auch Einer von denen die nicht heirathen

damit ſie Alles allein verfreſſen könnenſ es E Holz in den N
Der neue Sommerfalhhrplan der

deutſchen VBahnen
Am 1 Juni iſt wie alljährlich der neue St nnierfahrplan in

Kraft getreten Es erſcheint zweckdienlich an der Hand deſſelben zu
prufen wieweit die in den letzten Monaten in der Preſſe im Landtage
im Eiſenbahnvereine 2c laut gewordenen Bemängelungen des jetzigen
Zuſtandes beſeitigt die hervorgerretenen Wünſche berückſi chtigt die zuge
eng Verbeſſerungen durchgeführt worden ſind a Ergebniß dieſer
Prüfung kann als beſonders er rfreuliches nicht gerade bezeichnet werden
Wir wollen einige Hauptverbindungen zum Beweiſe deſſen unter die
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zuerſt die Linie Berlin München Es war be
daß die jetzige ſchnellſte Verbindung zwiſchen Berlin

und München bei einer Entfernung von 649 km über Leipzig Hof
Wiesau Regensburg mit 141 Stunden Nachtfahrt un zweifelhaft eine
weitere Abkürzung erfahren könne und daß eine gleich ſchnelle Tages
verbindung fehle Da haben wir in den Zeitungen und Bezirkseiſen
bahnräthen ſagen und rühmen hören daß ein Tagesſchnellzug Berlin
München im Sommer kommen würde ſieht nun aber die Be
ſcheerung aus Ein Tagesſchnellzug iſt über Halle Zeitz Probſtzella
geſchaffen worden der nach München 16 Stunden und von München
17 Stunden fährt alſo 2 Stunden länger als der Nachtſchnellzug
iſt der eine Verkürzung ſeiner Fahrzeit auch nicht erfahren hat

Um dieſes glorreiche Ergebniß zu erzielen iſt mit großer

Wir nennen
mängelt worden

Wie

Umſicht
die denkbar längſte Fahrroute zwiſchen Berlin und München mit
700 km Länge gewählt worden der gegenüber die Route des Nacht
ſchnellzuges um 51 in kürzer iſt die kürzeſte Route über Leipzig
Eger Regensburg iſt ſogar um 61 Km kürzer Eine derartige mangel
hafte Tagesverbindung beſtand annähernd bereits man fuhr aus
München um 7,30 Morgens ab und war 12,30 Nachts in Berlin der
neue Tageszug fährt ganze 35 Minuten ſchneller Damit iſt aber den
berechtigten Anforderungen des reiſenden Publikums nicht genügt und
der gerade die preußiſche Staatsbahnverwaltung hierbei treffende Vor
wurf wiegt um ſo ſchwerer als dieſelbe es in ihrer Hand gehabt hat
daß ein verſtändigen 14ſtündiger Tagesſch mellzug hergeſtellt wurde
Die bayriſche und ſächſiſche Staatsbahn haben nämlich den vorgedachten
Morgens 7,30 aus München abgehenden Zug in dieſem Sommer zum
erſten Male ſo beſchleunigt daß derſelbe jetzt in Leipzig um 6,20 Abende
ſtatt bisher um 8 Uhr eintrifft würde die preußiſche Staatsbahn
hieran einen Schnellzug Leipzig Berlin anſchließen ſo würde die Ankunft
bequem um 10 Uhr Abends erfolgen können ſtatt deſſen iſt die
Ankunſt wie bisher um 12,35 Nachts geblieben Daſſelbe gilt in der
umgekehrten Richtung nach München wo mit kleinen Verſchiebungen

ein Anſchluß von Berlin an den Leipzig Münchener Tage sſchnellzug
herzuſtellen geweſen wäre

Wir wiſſen nicht welche Weisheit bei der Einrichtung des neuen
17ſtündigen Tagesſchnellzuges zu Gevatter geſtanden hat jedenfalls iſt
aber nachdrücklichſt zum Zwe cke der Abhilfe im nächſten Winterfahrplan

hervorzuheben daß das Verlangen des Publikums nach je einem
höchſtens 14ſtündigen Tagesſchnellzuge zwiſchen Berlin und München
nicht erfüllt worden iſt

Der neue Tagesſchnellzug Berlin Frankfurt a M
gleichfalls einen ungetrübten Genuß nicht zu bereiten Zu rühmen iſt
die Schnelligkeit 9 Stunden das Durchfahren der Stadtbahnſtationen
Alexanderplatz und Zoologiſcher Garten die Beſtimmung daß Fahr
karten nach Zwiſchenſtationen zwiſchen Berlin und Frankfurt zu dieſen
Zügen nicht ausgegeben werden wohl aber einfache Fahrkarten
von Zwiſchenſtatie ien und von Seitenlinien nach Berlin und nach
Frankfurt Der Zug ſoll alſo recht eigentlich dem großen direkten
Verkehr zwiſchen Berlin und dem ſüdweſtlichen Deutſchland und da
rüber hinaus dienen Dementſprechend erfahren in der Richtung von
Berlin die Fahrten nach Baden Baden Straßburg Stuttgart Baſel
Luzern Genf 2c durchweg eine Abkürzung von 3 Stunden Leider iſt
jedoch in umgekehrter Richtung ein Gleiches nicht der Fall an den
Morgens 8 Uhr von Frankfurt nach Berlin abgehenden Zug hat nur
ein Schnellzug aus Heidelberg unmittelbaren Anſchluß ab Heidelberg
6 Uhr Morgens Der große Baſeler Schnellzug mit dem Schlafwagen
Baſel Frankfurt kommt bereits um 5,42 Morgens in Frankfurt an
erfährt alſo einen faſt 2ſtündigen Aufenthalt

Die Fahrten von den eben gedachten Plätzen ausgenommen Heidel
verg ſind demgemäß in der Richtung nach Berlin durchweg um 2 bis
3 Stunden länger als in der umgekehrten Richtung Wir verkennen
ebenſowenig die Bedenken die gegen eine weſentlich frühere Abfahrt
aus Frankfurt als 8 Uhr Morgens ſprechen wie die Schwierigkeiten
welche einer ſpäteren Abfahrt des Anſchlußzuges aus Baſel entgegen
ſtehen indeſſen ſind alle dieſe Anſtände ſicher nicht unüberwindlich
Jn jedem Falle ſteht aber feſt daß in der Richtung von Frankfurt
nach Berlin der neue Schnellzug in den Rahmen des internationalen
Verkehrs bisher noch nicht genügend organiſch eingefügt und ſomit noch
verbeſſerungsbedürftig iſt

Es folgen drittens die Schnellzüge zwiſchen Berlin und Breslau

vermag uns

Nachdem von allen Seiten gerügt worden war daß die jetzige
Schnellzugverbindung zwiſchen den beiden größten Städten der

ſich die
Verbeſſerungen

unzulängliche bezeichnen miſſen

Monarchie eine durchaus unzulängliche ſei hat
Stagatsbahnverwaltung auch hier zu
die wir indeſſen von vornherein als
Die Hauptbeſchi verden richteten ſich dagegen daß die Morgenſchnel
züge über die um 30 km längere Strecke über Kohlfurt fahren und
daß die Nachmittagszüge namentlich der von Berlin gegen 3 Uhr
abgehende auf der größeren Hälfte der Fahrt an allen Stationen
anhalten und ſomit ein glatt durchgehender Tagesſchnellzug auf dem
kürzeſten Wege über Sagan zwiſchen Berlin und Breslau fehlt
Dieſer Mangel iſt auch nicht behoben worden Die Morgenſchnellzüge
ſind zwar in ihrer Fahrzeit beſchleun igt worden gehen aber nach wie
vor über die um 30 kmn längere Strecke über Sorau Kohlfurt ebenſo
iſt bei den über Sagan gehenden Nachmittagszügen das Anhalten auf
den kleineren Stationen zwar eingeſchränkt aber nicht beſeitigt worden
Wenn gleichwohl durch Erhöhung der Grundgeſchwindigkeit und Ab
kürzung der Aufenthaltszeiten bei allen vier Schnellzügen die Fahr
dauer vermindert worden iſt ſo a riſt Des nur wie ungenügend
bisher der Fahrplan geweſen iſt läßt aber den Vorwurf daß eineglatte durchgehende Tagesverbindung zwi iſchen Berlin und Breslau auf

preußiſche

emporgerafft

dem kürzeſten Wege immer noch micht beſte ht unverändert in Kraft
Dabei fordert die Verwaltung die Kritik gegen den jetzigen Fahrplan
geradezu ſelbſt heraus indem ſie einmal in der Woche den von Berlin
abgehenden Orientexpreßzug durch h des Aufenthalts an den
Zwiſchenſtationen um eine volle Stunde ſchneller nach Breslau befoördert als die ſonſtigen Nachmittags chnellzitge Abfahrt Friedrichſtraße

Nachts Es erſcheint als ein nicht ab
weisbares Gebot daß eine derartige glatte Verbindung auf der Linie
über Sagan alle Tage geſchaffen und damit der Zuſtand wieder her
geſtellt wird der vor zehn Jahren bereits beſtanden hat der aber
damals aus Spar ſamkeits rückſichten verlaſſen worden iſt

Für den internationalen Verkehr von Köln rheinaufwärts
der von dort 5,15 Nachmittags abgehende Schnellzug
Betracht Derſelbe enthält Durchgangswagen nach Frankfurt Baſel
Stuttgart Straßburg und München und e n Schlafwagen Köln
München Wir betonen daß die Schnellzüge von Köln nach Frankfurt a M auf den rechtsrheiniſchen Linien über Deutz Rüdesheim bei

gleicher Streckenlänge und 4 Stunden 10 Minuten Fahrzeit um
volle 30 Minuten ſchneller fahren als die linksrheiniſchen Züge Auf
den drei Stationen Mainz Darmſtadt Aſchaffenburg hat der gedachte
Schnellzug zuſammen 45 Minuten Aufenthalt bei anderen Schnel
zügen ſogar 55 Minuten es iſt dies eine Folge der nothwendigen
Ausreihung der Durchgangswagen und Einſtellung der beſonderen dem
Lokalverkehr dienenden Wagen der einzelnen Verwaltungen
Strecken durchfahren werden Es muß wiederholt eine der
quickung des Ortsverkehrs mit dem Durchgangsverkehr als unſtatthaft
bezeichnet werden die thunlichſt kurz herzuſtellenden Züge müſſen
mit Ausnahme der auf Seitenlinien abgehenden Durchgangswagen

bis zum Endpunkte geſchloſſen durchgeführt und in ihrer Zuſam
menſetzung ſonſt nicht verändert werden ohne Rückſicht auf die ver
ſchiedenen Verwaltungen welche der Zug durchläuft Denn die
deutſchen Bahnen ſind nach Artikel 42 der Reichsverfaſſung im Jntereſſe
des allgemeinen Verkehrs als ein einheitliche s Netz zu verwalten
Eine zweckmäßige und gebotene Entlaſtung des gedachten Zuges würde
aber erreicht werden können wenn der bayriſche und öſterreichiſche
Durchgangsverkehr von dieſem Zuge völlig abgelöſt und auf die rechts
rheiniſchen Schnellzüge über Frankfurt Aſchaffenburg ausſchließlich ge
legt würde Es iſt dies theilweiſe ſchon durchgeführt aber grade Nach
mittags fehlt es in der Richtung nach München und Wien an einem
richtigen Jneinandergreifen der vorhandenen Schnellzüge Köln Rüdes
heim Frankturt a M und Frankfurt Aſchaffenburg Jn umgekehrter
Richtung iſt die günſtigere Benutzung dieſer Linie ſchon erreicht Bei

5,15 Ankunft Breslau 11,17

kommt
beſonders in

deren
artige Ver

ſpielsweiſe kommt der 8,15 Abends aus Wien abgehende Schnellzug
in Köln auf der linksrheiniſchen Seite um 7 Uhr über Rüdesheim
dagegen ſchon um 5 Uhr an Jn gleicher Weiſe iſt man bei Abfahrt

Rüdesheim um 8,55 Abends daaus München Morgens 7,12 üb
Wird aber der linksgegen über Coblenz erſt um 10 ühr in Köln er r lit

rheiniſche Schnellzug 5,15 Nachmittags vom bayriſch öſterreichiſchen
Verkehr entlaſtet und auf den Verkehr mit Baden Elſaß und Württem
berg be ſchränkt ſo wird auch eine weitere Herabminderung der Fahr

zeit leicht zu erreichen ſein K D
Zuſtige Ecke

Wink Von dem verſtorbenen Dr Nachtigal er
zählt man folgende Anekdote Von einem äußerſt aufdringlichen Theil
nehmer an einem zu Ehren des Verſtorbenen gegebenen Feſteſſen wurde
Dr Nachtigal in unangenehmer Weiſe mit Fragen über die Sitten
Lebensgewohnheiten u ſ w der wilden Volksſtämme Afrikas beläſtigt

Sind denn die Wilden nicht außerordentlich frech und zudringlich
ſo wandte ſich der unermüdliche Frager an unſeren kühnen Forſcher
O durchaus nicht ſo zudringlich wie Sie meinen

Nachtigal nach einer kurzen Pauſe gelaſſen hinzu Der Frager

Deuntlicher

ſetzte Dr

wußte genug
inangenehme Telegramm Verſtümmelung Da iſt mir

neulich was Dummes paſſirt ſagt ein junger Ehemann zu ſeinem
Freunde Denk Dir telegraphir ich meiner lieben Frau die bei den
Schwiegereltern im Gebirge auf Beſuch iſt Bringe Butter mit
ind was muß mir Pechvogel paſfiren bringt ſie die Mutter

mit

Standesamtliije Nachrichten
Aufgeboten

19 Juni Der Modelltiſchler Karl Friedrich Burghardt Georgſtraß

t und Chriſtiane Friederike Marie Richter h 10
Der Former Auguſt Friedrich Maax und Wilhelmine Paulir Holland
Schimmelſtraße 6 Der Kellermeiſter Ernſt Werner Scheibe Karl
ſtraße 2 und Johanne Chriſtiane We v d Steinthor 6 Der

Müh hlber g 1a und Friederike Emilie
dte nſtein Hafenſtraße 1 Der Mechaniker Paul Herman Röthlingt ilhelmſtraße 38 und Friederike W ilheim ine Auguſte Lina Kühndorf

a Der Lokomotivheizer Friedrich Eduard Müller zu Güſten
Wilhelmine Friederike Schneider zu Kuhndorf

Eheſchließungen
r Rittergutsbeſitzer Georg Julius Hüniken zu Weitendorf bei Brüel und Marie Freitag Wilhelmſtraße 36

19 Juni Der Maler Friedrich Otto Eſchke Schüleshof 6 und
Klara Louiſe Jda Hüthel Laurentiusſtraße 16 Der Krankenwärter
Louis Eduard Theodor Rennebeck Karlſtraße 6 und Auguſte Emma

Mechaniker Ernſt Otto Wunder 14
11

u
und

r

18 Juni D

Schleich Poſtſtraße 1 Der Fleiſcher Heinrich Guſtav Reichart gr
Brauhausgaſſe 31 und Louiſe Lina Richter Streiberſtraße 22

Aunfgeboten
18 Juni Der Schneider Rudolf Ernſt Podolski gr Wallſtr 1d

und Anna Auguſte Dorothea Hattendorf gr Steinſtraße 12 Der
Zimmermann Friedrich Ernſt Bruno Dieling gr Brauhaus gaſſe 29
und Au juſte Emilie Hepp Oberglaucha 10 Der Böttcher AuguſtKarl Otto Pötſch Bockshörner 9 und Lina Auguſte Johanne W Fernecke
Georgſtraße 1 Der Handarbeiter Max Paul Wilhelm Kloppe kl
Ulrichſtraße 8 und Marie Amalie Friederike Johanne SchwenkeLangeſtraße 9 Der Sergeant Karl Guſtav Krull Reilſtraße 124
und Henriette Sophie Amalie Marie Dorothee Horn Thalgaſſe 6
Der Kaufmann Guſtav Julius Schmidt und Emilie Erneſtine Kloſter
mann geb Franz Merſeburgerſtraße 124 Der Stellmacher KarlHeinrich Richter Geiſtſtraße 37 und Bertha Anna Schröder Händel
ſtraße 7 Der Bäckermeiſter Karl Gottfried Hermann Balz und
Emina Wilhelmine Zwanziger Bechershof 11 Der Töpfer Emil
Eichſtädt Halle und Emilie Anna Reichmeiſter zu Gollma Der
Tapezierer Friedrich Wilhelm Weber Halle undChriſtiane Wangemann zu Sangerhauſen

19 Juni Dem Kaufmann Joſeph Coblenzer S

Auguſte Friederike

SFriedrich Moſes
Niemeyerſtraße 13 Dem Glaſermeiſter Robert Weber T Minna
Elſa Königſtraße 54 Dem Handelsmann Guſtav Edner T Amalie
Louiſe Zapfenſtraße 8 Hem Kaufmann Richard Jahn T Jda
Klara Annenſtraße 1 em Schuhmacher Ferdinand Montag TAuguſte Sophie Eſe kl Sandberg 19 Dem Maler Friedrich Heil
mann S Hans Streiberſtraße 2 Dem Gärtner Herm ann Schulz
S Auguſt Wilhelm Paul Spitze 9 Dem Schmied Guſtav Berſch
mann S Suſtav Otto Harz 17 Dem Maurer Auguſt Rockſtroh
T Hulda 2
zar tuer

und Handels

24 Dem
Dem Kunſt

Schwetſchkeſtr

lnna He dwig Heinrichſtraße 11

Otto Wagner S Johannes OttoFleiſchermeiſter Richard Weißhuhn S Paul Re ilſtraße 2 Dem
Fleiſchermeiſter Wilhelm Büſchel T Karoline Jda große Steinſtraße
47 Dem Zimmermann Hermann Rentſch T Margarethe Helene
Parkſtraße 17 1 uneheliche T

Geſtorben
17 Juni Des Lackirer Max Günther T Anna 9 Brunos

warte 17 Des Kürſchner Paul Hellwig T Louiſe Paula 2
alter Markt 9 Des Fleiſchermeiſter Karl Meiſel S Friedrich
Albert 10 Kuhgaſſe 3 Des Handarbeiter Friedrich Ochſe T
Louiſe Anna 1 Zwingerſtraße 18 Des Tiſchler Max Scholtz
T Charlotte Amalie Gertrud 4 M alter Markt 4 Des Modell
tiſchler Max Krippner T Helene Margarethe Anna 5 Thorſtr 24

Des Zimmermann Au guſt Nindel T Minna Emma 3 Frieſenſtraße 3 Des Fleiſcher Paul Hantke S Friedrich Max 3 M Berg
gaſſe 3 Des Dienſtm ann Friedrich Schlie Ehefrau Louiſe geb Leich

55 Klinik Der Krankenwärter Robert Borzik 23 Klinik
2 unehel T

18 Juni Des Eiſendreher Otts Walter T Auguſte Helene 5
Parkſtraße 1 Des Fabrikarbeiter Wilhelm Paaſche Ehefrau Jda
geb Zeuner 29 J Diakoniſſenhaus Des Fleiſcher Paul Hantke
S Ernſt Paul 3 Berggaſſe 3 Des Handarbeiter Wilhelm
Berger T todtgeb Ackerſtr 3 Des Handarbeiter Auguſt Schubert
S Franz Karl 5 Merſeburgerſtr 26 Des Arbeiter Friedrich
Weber S Hermann 12 Klinik 1 unehel S

19 Juni Des verſtorbenen Handarbeiter Friedrich Karl Eder T
Emma Louiſe Em tilie 5 Saalberg 56 Des Wagenlackirer Otto
Naumann T Louiſe Bertha 6 Mar insga gaſſe 2 s ReſtaurateurFranz Pirl S Franz Waldemar 1 eiberſtraße 18 Des
Maler Karl Nagel T Anna Louiſe Man je 3 T Dreyhauptſtraße 14

Des Kutſcher Guſtav Michel S Friedrich Auguſt 8 gr Wall

ſtraße 24a Des Handarbeiter Gottfried Eisfeld T Marie Auguſte
Wialerm

unehel S

Nachrichten

Eliſe 2
Beyer T e be 17 Dagroße D teinſtraße 17 Des

Helene 4 Meckelſtraße 7a 2W

Kiruliche

Hermann

Volksmiſfionsfeſt in Trotha Der Miſſionshilfsverein für
Halle gedenkt ſein ländliches Jahresfeſt wie in früheren Jahren am
Mittwoch den 26 Juni Nachmittags 3 Uhr im Kaffeegarten zu
Trotha zu feiern

Anſprach en zu halten haben freundlichſt zugeſagt die Herren Paſtoren
Anſorge Francke Nottrodt und Palmié Freunde der Miſſion ſindeingeladen dies Feſt mit feiern zu helfe m

Synagogen Gemeinde Freitag den 21 Juni Abends 7 Uhr
Juni Vormittags 8r Sonnabend den 22 lhr Gottesdienſt und Konfirmation

An nuſere Leſer
R

Wir beginnen nach Beendigung des gegenwärtig laufenden Romansbereits in den nächſten Tagen mit der Veröffentlichung eines
hochſpannenden Romans der beliebten Autorin Frau Anny Wothe
betitelt

Das Hans am Rhein
Wir bezweifeln nicht mit dieſem intereſſanten litterariſchen Werke

eine alle unſere Leſer befriedigende Wahl getroffen zu haben
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Halle San gerhauſen Nordhanſen

Stationen Die Fahrzeiten der Schnell und Courierzüge Linfache Fabrkarten Witſatri Statiouen Die Fahrzeiten der Schnell und Courierzüge

t en fett gedruckt Se ghlüg en Züge gültig ſind fett gedrucktWagen Claſſen 424241424 132414 1414 13 2 n c in c ein III Cl IV Cl H Cl l Cl WagenClaſſen 4 4 18 15 4 214 14 24 14 24 14 1 15

Ab 6Halle Abf 510 644 900 11431250 205 550 930 1032 1100 Mickfahrkarten 3 Tage gültig Nordhauſen Abf 420 512 706 1029 129 224 656 735 1102
Schlettau 625 700 914 106 220 604 944 11161 0,60 0,40 0 20 0,90 0,60 Heringen 452 718 1041 1489 266 17417 1127Zſcherben 242707 113 112831 0780 0,55 0,30 1,20 0,80 Aumühle 1726 161 756 1140Teutſchenthal Ank 5539 716 926 1253 234 616 956 1182 S 1,10 0,80 0,40 1,70 1,10 Berga Kelbra 1765 201 3806 1154ab Teutſchenthal 45 240 700 mil l Roßla 460 742 1101 310 2,66 2720 814 1204in Bennſtedt 510 955 250 7140 mül 1,40 0,90 0,50 2,00 1,40 Bennungen 1749 4218 822 12 16Zappendorf 529 1004 259 719 1,50 1,00 0,50 230 1,50 Wallhauſen 6083 7658 1115 8928 399 831 1230Salzmünde 529 1041 906 726 1,70 1,10 0,60 2,50 1,70 Sangerhauſen 517 558 825 1030 1133 2838 328 743 849 101Teutſchenthal Abf 540 536 717 927 124 235 617 957 11331 Rieſtedt 581 840 1046 1147 Ank 342 904 161Oberröblingen 5553 731 940 1212 141 249 630 1011 1146 1,80 1,30 1,70 1,10 0,60 2,50 1,70 Eisleben 522 559 682 908 1121 1216 412 623 814 935 216Eisleben 615 755 1001 1227 260 312 651 1083 1111 1205 2,60 1,80 2,30 1,60 080 3,50 2,30 Oberröblingen 540 614 924 1141 1232 429 640 954 Ank
Rieſtedt 641 6822 1026 Ank 387 716 10509 Ank 53,20 2,20 1,10 4,80 3,20 Teutſchenthal Ank 553 626 9361154 1244 442 653 1007Sangerhauſen 654 6830 1054 11 37 ſo 955 7430 1124 1151 4,10 2,90 3,60 2,40 1,20 5,40 8,60 ab Salzmünde 65693 1115 409 910
Wallhaufen 704 Ank 1104 1147 4605 740 1134 4500 2,70 1,40 6,00 4,00 Zappendorf 601 1128 408 918Bennungen 713 1156 749 4,40 2,90 150 6,50 4,40 Bennſtedt 6190 1132 417 927Roßla 720 1118 1205 120 419 758 1146 I 5 10 3,60 460 3,10 1,60 6,90 4,60 in Teutſchenthal 619 1141 426 986Berga Kelbra 77 1212 605 4580 3,20 1160 7,20 4,80 Teutſchenthal Abf 554 627 937 1155 1245 443 654 1008
Aumühle 1734 1220 813 Zſcherben 606 1207 706Heringen 742 1136 1228 437 321 1201 5440 3,60 1,80 8,10 5 40 Schlettau 618 641 951 1214 1269 468 718 1084Nordhauſen Ank l 753 1147 1240 142 448 832 1211 1227 6,60 4,60 5,90 4,00 2,00 8,90 5,90 l Halle Ank 629 655 714 1005 1230 113 518 729 8551040

Halle Sandersleben Aſcher sleben Halberſtadt Halberſtadt Aſchersleben Sandersleben Halle

4 173 274 173 1724 154 324 14 Rehgfadrlarten 3 Sage r 4 4 4 173 14 173 14 hDatre Ab 99 727 e 33 e Salberſtadt Abf 535 728 1019 207 610 858 STrotha 510 757 1146 318 614 646 937 el 045 0,30 o,15 0 70 0,50 Wegeleben Ank 545 738 1029 217 620 907 h
Teicha 804 325 621 654 944 z 27 0,70 0,50 0,30 100 0,70 ab Thale 620 945 1255 505 750/800 S 29Walwit 3813 1159 336 633 703 953 7 150 070 040 140 Wegeleben Abf 546 740 1030 218 622 908 h
Nauendorf 821 1207 346 643 711 1002 25 15,20 0,80 0,40 1,80 1,20 Hedersleben 556 750 1040 229 633 918 2 dDomnitz 829 354 650 721 1010 h S 150 1,00 0,50 2,20 z Gattersleben 604 757 1048 237 641 926 kg t
Cönnern 539 839 1221 408 703 730 1020 S 1,80 1,20 0,60 270 180 Nachterſtedt 612 805 1056 245 649 934 8Belleben 858 1237 431 722 Ank 1037 S C 2,50 1,70 0,90 3,70 2,50 J Froſe 618 811 1102 252 659 940 S C
Sandersleben 603 917 1252 453 737 1049 2,90 1,90 1,00 4,30 2,90 Aſchersleben 633 828 1126 314 715 957Drohndorf M 611 925 501 745 1057 S 3,20 2,20 1,10 4,80 3,20 Drohndorf M 837 1135 323 724 z 2 9Aſchersleben 623 944 1214 109 545 808 1114 7 T 3,60 2,40 1,20 5,40 3,60 Sandersleben 6350 848 1145 332 733 1025 TFroſe 634 958 1234 119 527 820 1126 m 4590 2,70 1,40 6,00 4,00 Belleben 701 859 1158 343 744 1036 S
Nachterſtedt 640 1005 1246 533 8258 1131 2 420 280 140 6,30 4,20 Cönnern a422 716 914 1219 401 759 1051 2Gattersleben 647 1013 100 541 83 11 38 Z7 440 3,00 1,50 6,60 4,40 Domnitz 434 727 1231 414 810
Hedersleben 653 1019 112 547 840 1143 70 3,10 1,60 7,00 4,70 Nauendorf 444 737 932 1242 423 820 1110 SWegeleben Ank 702 1030 128 138 557 850 11583 290 340 170 7,50 5,00 Wallwitz 452 744 939 1249 4380 827
in Thale 855 1200 238 288 710 1000 S 7 6,30 4,20 210 940 6,30 Teicha 501 751 946 1256 834

Wegeleben Abf 704 1032 139 559 852 1154 n Trotha 509 758 953 104 442 840 1125Halberſtadt Ank 714 1040 149 609 902 1204 u 5,50 3,70 1,90 8,20 5,50 Halle Ank 524 810 1005 116 455 852 1137
Halle Cottbus Sorau Guben Guben Sorau Cottbus Halle

12774 274 4 1 173 Rückfahrkarten bis Cottbus 3 Tage nach Sorau 4 3 254 4 4 17 33 24 24Halle Abf 740 1129 138 631 933 o und Guben 4 Tage gültig Guben Abſ 535 669 209 3865Peiſſen de 722 11899 943 S S 0,40 0,30 0,15 0,60 0,40 ab Sorau 53521 1101 149 742Reuſſen 224 800 1149 650 955 e 075 050 0,30 110 0,80 Cottbus Abf 703 68171228 307 565 1001Klitzſchmar Aus 809 1159 1003 S e 22 7 S u 120 0,80 0,40 1,70 1,20 T perg 418 846 1027 Ank 457 748 1226Delitzſch z 823 1214 209 711 1017 S 170 110 060 250 170 Torgau 500 911 945 1055 521 816 AnkCrenſitz r 836 1227 221 1029 u 220 1 50 0,80 3,30 220 Eilenburg 4 556 945 1019 1140 559 855Kämmerei Forſt 8s846 1237 229 1099 S 260 170 0,90 3,80 2,60 Kämmerei Forſt 606 g 1152 610 907 4Eilenburg 86833 908 102 249 7 43 11 12 2 z 3,00 2,00 1,00 4,50 3,00 Crenſitz 1615 et 1a02 618 916
Torgau 430 909 948 141 324 817 1208 z 7 7 S 2 470 3,20 1,60 7,10 4,70 Föehhe l 627 1008 4 1216 681 9831Falkenberg 509 Ank 1035 209 350 841 1238 2 5,80 3,90 2100 8,70 5,80 Klitzſchmar I 688s 8 1297 642 948ottbus Ank 1248 408 554 1052 in Fin S 2 110,50 7,00 3,50 15,70 10 ,50 Reuſſen r 648 1023 et 1337 661 954
in Sorau 216 Ank 659 1219 ſierw S 2 114,10 470 21 e 14 10 Peiſſen 65606 1244 G658 1002

Halle Leipzig Leipzig Balle14 13 14 4 13 14 13 14 13 3 Rücfahrkarten 3 Tage gültig l4 14 154 1773 173 1744 4 1753 1753Halle Abf 310 736 849 1015 140 355 505 715 905 1046 S S Leipzig Abf 555 s 900 1005 11001225 200 445 740 952Dieskau 6659 160 4058 7925 0,35 0,25 0,15 0,60 00 Wahren 1015 1935 4455Groebers 328 9907 1032 200 412 753564 920 070 0,50 030 1,00 0,70 Lützſchena v 1030 12989 218 500Schkeuditz 342 918 1045 218 424 747 9831 1,20 0,80 040 130 1,20 Schkeuditz v 612 920 1028 1248 222 510 758Lützſchena 3591 926 221 408 150 1,00 0 50 2,20 1,50 Gröbers 7 628 9331 1039 1259 285 522 810Wahren w 988 440 1,70 1,10 0/60 2,50 1,70 Dieskau 681 19047 244Leipzig Ank 405 811 942 1105 235 450 543 806 9459 1120 2,30 1,60 2,10 1,40 0,70 8,10 2,10 Halle Ank 638 709 943 1054 1128 112 252 535 8331022

Halle Lelpzis Jeipgig Valle24 24 24 24 24 24 2 Rückjabrtarten 3 Tage gültig 1277 24 24Halle Abf 125 510 1140 525 525 1100 Z Sripsig Avf 958 320 580 750 1100Dieskau 437 6652 1152 637 837 1112 Lokal Züge 035 0,25 0,15 0,60 0,40 Wahren 442 710 382 642 802 1112 LokalZüge
Gröbers 447 702 1202 647 847 1122 J 070 0,50 030 100 70 Lützſchena I 447 715 387 647 807 1117Schkeuditz 791 615 716 1416 T 901 1136 Ohne 120 080 040 8 s 457 725 347 657 817 1127 OhneLützſcheng 511 625 726 1226 711 911 1146 r 15,50 100 050 2,20 1,50 Gröbers 511 739 401 711 831 1141 x uWahren 518 652 758 1258 718 918 1153 Gepäckbeförderung 70 110 060 250 70 Dieskau 521 749 411 721 84111581 Gepäckbeförderung
Leipzig Ank 529 643 744 1244 729 929 1204 210 140 070 310 210 l Halle Ank 550 758 420 730 850 1200 h

Hal le TVeißtenfels Erfurt Erfurt Weißenfels Halle
4 23 13 1 12 24 1 13 1 I 2 Rückfahrkarten 3 Tage gültig l L I I I I 224 14 I 224 13 13523 1Halle Abf 545 715 7391 1015 1047 1100 1146 1230 210 528 615 934 105851 Erfurt Abf S 2138652 650 658 952 1256 145 307411 s 653 746

Ammendorf 555 725 1025 S 1241 220 629 945 035 0,25 0,15 0,60 040 Weimar 242426 721 738 1029 139 228 338456 722 e 827
Merſeburg Ank 606 737 753 1036 1124 372 1253 231 542 636 956 1112 1,10 0,70 0,90 0,60 0,30 1,30 090 Avolda S 258451 788 807 1050 207 258 354530 S 738 828 8583

in Mücheln 746 1226 1226 Z 336 746 11009 1,90 1,30 180 120 060 270 180 Stadtſulza S 506 82381105 228 309 549 888 909
Merſeburg Abf 609 740 754 1038 1126 1256 234 543 639 1000 1113 S S Gr Heringen z 515754 8331113 230320 410559 Z 754 845 919Corbetha 635 821 813 1101 1145 257 113 257 502 70 1023 1I134 1,60 1,10 1,40 1,00 0,50 2,10 1,40 Kofen 2 319525 808 844 1124 242 382 419612 901 980
Weißenfels 654 841 826 1129 1126 1200 132 316 618722 1041 1149 220 150 200 130 0,70 2,90 2,00 Naumburg 329539 814 900 1158 256 347 430628 811 916 9450

wer Weißenfels 339 347605 832 927 1202 32 3Naumburg 720 911 843 1149 2 I1216 158 341 634 747 1101 1204 3,10 2,20 2,80 1,90 1,00 4,20 2,80 Serhehe e z z e 349 i e
Köſen 732 925 1159 S 1225 211 353 643 759 11 11 1212 3,60 2,50 3,20 220 1,10 4,80 3,20 Merſeburg Ank 413639 857 1002 1237 354 449 515739 85310141048
Gr Heringen 746 936 1210 1235 1254 225 407 653 813 1123 4,00 2,80 3,60 2,40 1,20 5,40 3,60 ab Mücheln p 504 859 124 350 900 900
Stadtſulza 753 941 1216 E 1241 2383 415 820 1129 4,10 2,90 3,70 2 50 1,30 5,50 3,70 Merſeburg Abf 414642 8581005 1240 357 452 5177483 85510161051 5
Apolda 814 Aus 3 Z rn r 257 4 o 7r2 z las z 130 7355 z 539 449 Ammendorf 665 1018 1262 411504 600 1029110Weimar 843 72 943 100 21 135 326 514 734 917 1210 103 5,90 4,10 5,30 3,50 1,80 7,90 5,30 w 13102 3 509111Erfurt Ank 1918 z 105 127 147 157 357 545 256 947 1237 125 30 5,10 6/60 440 220 990 6160 Halle Ant 414 430705 9181028 102 421514 533812850911 103511 14

Sonntags werden Fahrkarten II und III El zum einfachen Fahrpreiſe nach Ammendorf Weißenfels Zeitz Naumburg Köſen und Stadtſulza ausgegeben

Halle Vitterfeld Berlin Berliu Bitterfeld Halle
12 2 13 B Rückfahrkarten nach Berlin 4 Tage nach den 24 I 172 12 114 14 L3 4 12 12 154 15 4Halle Abf 419 436 5 725 318 1100 140 600 s 539 855 919 1135 übrigen in e gültig Berlin Bhf Abf 545 755 805 850 910 1230 2304835 800 810110 1120

Hohenthurm 7 798 1115 154 615 1150 0,60 0,40 0,20 0,90 0,60 Wittenberg 813 930 949 10301151 323 408708 935 945 147 210Landsberg 748 1127 206 6277 13208 090 060 0 30 140 090 Bergwitz 8 1207 339 7241 201Brehna S 757 1197 216 637 S 12121 i 20 0,80 040 180 1,20 Radis 938 s 1219 352 732 213 238Roitzſch S 803 1145 224 645 1219 d 1 1,40 1,090 0,50 210 Gräfenhainichen 846 e3 1228 401 740 224 zBitterfeld 453 515 523 822 1203 246 619 927 1004 1245 10 1,50 1,90 1,30 0 70 2,80 1,90 Burgkemnitz 8654 e 1238 410 749 233Burgkemnitz 340 1000 1222 306 724 104 W 250 170 090 370 2750 Bitterfeld 64291510101031 107 458 449810 10181021246 317
Gräfenhainichen 850 1232 316 734 1 14 S 2,80 1,90 100 4,20 2,80 Roitzſch 653926 118 509 821 Ank Ank 332Radis 856 1238 322 740 1211 3,10 2,10 1,10 4,60 3,10 Brehna 1659932 272 125 5 15 827 340Bergwitz t 9609 1251 337 753 138 3,50 2,40 1,20 5,30 3,50 Landsberg 707941 S 134 523 585 nach 352Wittenberg 537 556 606 926 1046 112 356 811 6 38 704 1010 1049 202 5 50 3,20 410 2,70 140 6 40 4,10 14948 141 550 542 Leipzig 401
Berlin Bhf Ank 720 740 752 1200 1235 350 626 1030 825 855 1145 1238 500 10 9027,60 980 6,50 330 14 60 9,80 alle Ank 7291031042 1103 1139 155 544 522857 1051 421

Halle Evchen Magdeburg Magdeburg Cöthen Halle4 14 13 14 24 l l4 14 1 53 3 Rückſahrkarten 3 Tage gürtig L3 154 154 1773 154 173 124 1 eHalle Abf 646 719 951 1059 in 31 124 308 550 353 1025 1233 r l l Magdeburg Abf 555 740 1105 120 325 430 650 vid inNiembe 702 1007 1114 s 327 607 848 12551 75 0,50 0,30 10 0,80 Buckau 17346 1111 126 487 666 1223
Stums dorf 713 1019 1124 151 342 618 859 110 S 1120 080 040 1,80 1/20 Weſterhüſen 1119 1 446 705 1233Gr Weißand 725 1029 113883 200 354 628 909 123 1,60 1,10 0,60 2,40 1,60 Schönebeck 612 806 1133 148 343 501 717 928 1248
Cöthen 55 735 757 1047 1145 1206 215 414 647 925 1102 141 2,50 1,70 2,20 1,50 080 3130 220 Gnadau t815 1148 157 511 7826 1259
Wulfen 5608 Ank 808 1059 Ank 227 429 700 938 Ank 1,80 9,90 4,10 270 Grizehne I 625 825 1155 209 358 525 786 112
Patzetz sts 818 1199 480 947 320 2,10 1,10 4,70 320 Patzetz 838 1206 221 537 746 124Grizehre 660 827 1120 244 454 719 957 360 2,40 1,20 5/40 360 Wulfen 32649 1216 281 547 755 136Gnadau 641 936 1180 254 505 729 1008 4,00 2,70 1,40 6,00 4,00 Cöthen 648 800 908 1234 248 428 603 809 1005 155Schönebeck 651 845 1141 1237 304 520 739 1018 11 3 J 4,80 3,40 4,30 330 1,50 6,40 4,30 Gr Weißand 812 923 1248 302 617 s822 211
Weſterhüſen 708 555 1151 532 750 1029 45,80 3,20 1,60 7,20 480 Stumsdorf 704 821 934 1258 312 6288 832 223Buckan 712 1200 542 759 1038 l 5,10 3,40 7,60 5/10 Niemberg 4 714 881 946 110 323 640 848 2356Magdebury Ank 718 905 1205 1257 325 550 805 1045 1151 I 5,90 4,10 5,30 350 1,80 7,90 5,30 Halle Ank 727 845 1002 126 338 500 656 858 1040 253
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Uiterar Verein Mnerva
Sonnabend S Uhr Abends Sitzung

Voigt s Restaurant 2 Thürme Geiststr

Gutenberg
Zum z Deutſchen Kaiſer

Sonntag den 30 Juni
Schweinauskegeln

wozu freundlichſt einladet wir Trebstein

Aufruf für die Opfer der
Waſſersnothin Pennſylvanien

Eine Waſſersnoth von ſeltener Furcht
barkeit hat einen blühenden Diſtrict des
Staates Pennſylvanien verwüſtet Städte
ſind dem Erdboden gleich gemachtMenſchenleben zu vielen Tauſenden ver

nichtet unermeßliche Werthe zu Grunde
egangen Das Mitleid der ganzen civiliun Welt iſt dieſer Kataſtrophe zuge

wandt Deutſchland wird mit der thätigen
Kundgebung ſeines Mitgefühls nicht zu
rückhalten wollen einem Lande gegenüber
mit dem es in hundertjähriger ünunter
brochener Freundſchaft lebt deſſen Bürger
zu einem erheblichen Theile deutſchen Ur

ſprungs ſind und das in dem letzten
Kriege ſowie bei allen großen elementaren
Unglücksfällen die Deutſchland betrafen
es nie an ſeiner werkthätigen Theilnahme
hat fehlen laſſen

Die Unterzeichneten ſind zu einem
Unterſtützungscomitee zuſammengetreten
und fordern ihre deutſchen Mitbürger auf
zur Linderung der Noth in Johnstown
und Umgegend Geldbeiträge zu leiſten

Es wird erſucht Beiträge an den unter
zeichneten Schatzmeiſter Dr G Siemens
Director der Deutſchen Bank Berlin
Mauerſtraße 29 Depoſitenkaſſe einzu
ſenden Auch iſt jeder der Unterzeichneten
bereit Gelder entgegenzunehmen

Berlin im Juni 1889
Das Unterſtützungs Comitee

Das Ehren Präſidium
v KöllerWirklicher Geheimer Rath

Präſident des Hauſes der Abgeordneten
Markgrafenſtr 53/54

v LevetzowLandesdirector der Provinz Brandenburg
Präſident des Reichstages

Matthäikirchſtr 2021
Herzog v Ratibor

Präſident des Herrenhauſes
Leipzigerſtr 3

Folgen die übrigen Unterſchriften

T n n g e e
leiden Asthma

J wird geheilt
Die Methode welche raſch und

ſicher iſt wird durch ausgezeichnete
vielfach erprobte Mittel unterſtützt
Nach 4 Wochen tritt ſtets entſchie
dene Beſſerung ein Ausführliche
Berichte mit Retourmarken ſind zu
adreſſiren

Hygiea Sanatorium Hamburg I

Brennholz
Abfälle haben billig abzugeben nur in

zweiſpänniger Fuhre für Mk 10 franko
Haus in Halle

F Zimmermann Co
Maſchinenfabrik Halle

Tapeten
Einen großen Poſten vorjähr Tapeten

zu bedeutend herabgeſetztem r
G Frauendorf Schulgaſſe 2a

Hühneraugen Mittel
Seit Jahren bewährtes Spezialmittel zur

gefahr und ſchmerzloſen Beſeitigung von
Hühneraugen u jeder Hornhanutiſg che mit Pinſel 50 Pfg

Adler Apotheke Geiſtſtraße 17
Sophageſtelle Lehnſtühle Fau

teuils und Divaus werden bei billigſter
Preisſtellung und prompter Bedienung
angefertigt bei G Wehrhold

Mühlberg 5
Daſelbſt werden auch Särge angefertigt

Malz Kaffee Pfd 60 Pfg
Leipziger Kaffee Lagerei

Leipzigerſtr 12

Gutes Roggenbrod
aus der Bäckerei des Herrn Werther in
Bennſtedt hält beſtens empfohlen

M Walsmann Nietleben
Feinſtes Maſt Ferſenfleiſch

offerire von heute alle Tage à Pfd 50 Pf
R Rehse Gommergaſſe 1

Achtunge
Rindfleiſch 45 u 50 Pfg Hammelfl

50 u 55 Pfg Talg 35 Pfg Gehacktes
55 Pfg auch Schweinefl Fett Speck u
gute hausſchl achtene Wurſt

Blücherſtr Nr 6 im Hofe
Chemſsohe Ontersuchungen

aher Art werden ausgetührt im
Laboratorium von
Dr Rob Schuetze Steinweg 33

Ausschnitt
foiner Wurst und Fleischwaaren
täglich fr gek Zunge ff rohen
u gekochten Schinken f Leber
Sardellenleber u Trüffelleber
Wurst f Hamburger RauchfßeisechKalbsrouladoe Rinderroulade gef
Jehweinskopt täglich fr Kalbs
braten ff Mettwurst ff Winter
Cervelatwurst

empfiehlt

W Assmannm
Gr Ulrichstrasse 31

Vöttcherwaaren
ſtets vorräthig Kellnergaſſe 7e

aſchmaſchinen
die ſich ſehr gut bewähren ſowie Böttcher
waaren Fleiſchergaſſe 10

Geiſtſtraße Nr 20
Kinderwagen u Kriſckörbe

große Answahl billige Preiſe
K A Koch

Pnutzarbeiten jeder Art
werden angefertigt bei

Frau Ang Köppe
Töpferplan 10 part

Frau B Picke
Sobneiderin

Pfännernhöhe it

Rosen
zu oculiren mit Fachkenntniß beſorgt

Winkelmann, Steinweg 32
W en ertheilt Unterricht im Zither

ſpiel Schlagzither Adr b
in d Exp d Ztg unt M 77 abzug
M uſik faufträge Blas Streich auchM Klaviermuſik übernimmt nach

wie vor W Kohl Geiſtſtr 2
Kaſtren 5 Pf Friſiren 5 Pf

Haarſchneiden

Erwachſene 15 Pf Kinder 10 Pf

l Moritzthor 6
Fliessend fette Isl Roeringoe

neue Kartoffeln fr ger Aal Fr
Aal in Gelee Neunaugen feinste
Delicatessheringe in Wein und
Bouillon Sauce
hummer Sardinen à Phnuile
Lachs in Dosen à 1 Pfd Dose
Mk 1,25

bei

Tr

empfiehlt

W Assmann
Gr Ulrichstrasse 31

Polster Arbeiten
werden in allen Genres gefertigt alte
moderniſirt Karlſtr 15 III

Beſte Zerbſter Kernwachsſeife
ſowie alle Sorten Bürſten und Beſen
empfiehlt

Luise Sechönwald Steinweg 274
Srinſe Chüringer Tafelbutter

2 Pfund Stück 50 Pfg empfiehlt
Wilheim Wolff

Henriettenſtr 37

Gebr Buttermilch Halle a
Landwehrſtr 8/9

Der Engros Lager W in
Galanterie Kurz Woll u Spielwaaren
Ein junger ſtrebſamer Handwerker
ſucht ein Darlehn von 300 e er
Sicherheit u gute Zinſen Off u M 75
in d Exped d Bl

Edeldenk Herren od Damen
bittet eine in Noth gerath Familie recht
herzlichſt um ein Darlehn v 25 Mk geg
monatl Rückzahl z Einlöſen von Pfän
dern Gefäll u O P 100 bitte in

niederzul
Off

d Exped d Bl

en
Vegen

Familien Verhältniſſe
ſoll ein Haus zweiſtöckig mit Garten u
Pflaumenanpflanzung mit od ohne Acker
mit od ohne Ernte u Obſtanhang eine
halbe Stunde von Bahnſtation in einem
großen Dorfe belegen auch paſſend zu ver
ſchiedenen Geſchäftsbetrieben weil viele
Räume ſich darinnen befinden als 6 heiz
bare Wohnſtuben 4 Kammern 5 Keller
8 Viehſtälle 5 Kohlengelaſſe Brunnen
Scheune 2 größere Räume m Feuerungs
anlage ein Trockenboden 2 gegypſte Haus
böden 2 Küchen Waſchhaus Rauchkam
mer Backofen Speiſekammer Bienenräume u a m unter günſt Bedingungen
verkauft werden Die Hälfte d Kauffumme
kann auf Hyvpothek darauf ſtehen hteiben
und der Antritt nach Vereinbarung erfolgen
Alles Nähere zu erfahren bei dem jetzigenBewirthſchafter Wo giebt die Exped
d Ztg Auskunft

Grundſt mit Laden
4 Wohnungen Garten u Morg Land
Bahnſt 1 St v Halle zu jeder Geſch
paſſend haben preiswerth J vert aufen

C Kaestner Kl Steinſt

neue Kronen

Das Haus Unterberg 11beſtehend aus 14 Stuben und 14 Kam

mern iſt gegen geringe Anzahlung zu ver
kaufen

Georgſtr 1halbe erſte Etage 1 gie zu vermiethen

Ein Handwagen
zu verkaufen Langeſtr 17

Mehrere Kommoden
billig zu verk Zenkergaſſe 12 Hof

Pr 230 Mk
Wohnung zu 70 Thlr ſofort zu verm

Anhalterſtr 9h 1 Tr

Landwehrftr 132 z5 heizb St 3 K Kehſt Zubeh für
540 Mk zu verm und zum 1 Okt zu
beziehen

Plüsch Sopha
veränderungshalber billig zu verkaufen

Brüderſtr 4 Hof l
Kleiderſchränke Kommoden

Bettſtellen mit Federmatratzen verkauft
billig Brauer Schulgaſſe 1

d 2Wieſen Hen
ab Wieſe verkauft Radewell 50
Eine Wheeler Wilſou Nähmaſchine
billig zu verkaufen Gr Steinſtr 49 Hof
1 Tr Daſelbſt ein gebr Kinderwagen
zu kauf geſucht

Wegen Aufgabe m Lagers
verkaufe zu änßerſt billigen Preiſen
meine Ladeneinrichtung beſtehend aus
Ladentiſch Regalen Pult Laden

lamve Wagrenſchrant 2e
Otto Winkler

Dachritzgaſſe 18

1 Sopha noch wie nen
verk billig gr Brauhausgaſſe 29 p l

S neu ſehr gut gearbeitetop za ſowie einneu Pfeiler

verk Kl
ſpiegel ſehr billig zu

Steinſtr 2 1 Tr
1 Schreibpult u 1 Schraubſtuhl

zu verkaufen Gr Klausſtr 10
Speiſekartoffeln Etr v 2,25 an

Futterkarkoffeln bill z verk Mühlweg 30
achshundd Ein kleiner DW zu verkaufen

S Mecelſer 252 Tr rechts
J1 ſtarker großer Zughnnd

iſt zu verkaufen Näheres
Lindenſtr 24 I

Ein ſchöner Dachshund
und ein Afrikaner nackter billig zu verk

Feldſtr 10
Zughund billig zu verkanfen

Beeſenerſtr 9
jähr ſchwarz Teckel Waldmann

raſſerein wachſam ſehr billig zu verkaufen
Brüderſtr 20

Gute Haustanben
zu verkaufen

Thorſtraße 24a 3 Tr
Zwei Kanarienhähne

fleißige Sänger à St 4 Mk zu verkauf
Alte Promenade 24 H J

5 Stück jährige Harzer Kanarien
Roller ſind zu verkaufen
K Krause Feldſtr 5 3

nene
hähne

Tr

Jm Nordviertelherrſchaftliches Haus mit Garten geſucht
Anerbietungen mit Preisforderung erbeten
sub M 76 an d Exp d Ztg
Geſucht ein Wohnhaus mit Garten
in Halle mit mittl Wohnungen Offert
u M 71 mit Angabe des Preiſes und d
Feuertaxe an die Exped d Gen Anzeig
Unterhändler verbeten

gebrauchtes Sopha

zu kaufen geſucht Offerten mit
r unter K St an dieExped d Bl

Schreibpult
gut erhalten ſofort zu kaufen geſ Off
u M 74 Exped d Z

Jeden Poſten Bücher kauft
zu höchſten Preiſen

F Knoche Karlſtr 5

Zu vermiethen
Bine Wohnung

iſt zum 1 Juli zu vermiethen
Mühlgraben 3

Eine freundl Wohnung
p 2 1 Küche n Zubchör Umſtände halber per 1 Juli zu vermiethen
Näheres C Kaestner Kl Steinſtr
Daiſorſ 25 halbeKaiſerſtr erxste Etage

1 Juli beziehbar Preis 75 Thlr
Zwei Wohnungen

255 Mk u 160 Mk zum 1 Juli zu be
ziehen Thüringer u Merſeburgerſtr Ecke

B Reiche
1 Etage

zu vermiethen 7 Zimmer
Leipzigerſtr 31

Frrgrdtien Wohnung
2 S K u Zubehör 1 Juli zu bez

Landwehrſtr 12

Slk

Kinderloſe junge Leute
ſuchen zum October in der Nähe d Bahn
ne Ha Woh nun Off u Mm d Exped d Bl115 a ins

Wohu an einz V Weingärten 12 halbe Etagen gut ge
eignet zum Abvermiethen
ſofort oder 1 Juli er zu beziehen

Wuchererſtr 10 1 Tr
Geräum Wohunug

von 2 St Kt K Zim 1 Juli od 1 Okt
i d Geiſtſtr zu verm Näher

Geiſtſtr 36b 1 Tr

2 St u Zubehöru miethen geſ Adr
Anz

Ein Logis
bis 110 Mk per 1

1 Oct X 70 anden Gen

im Preiſe Juli von2 einz Leuten im Neumarktviertel oder
Nähe geſucht Gefl Off W 4 bef die
Exp d Bl
Kinderloſe Leute ſuchen Wohnung
für 1 Juli Stube Kammer u che mit
Zubehör von 40 45 Thlr Off erb u
M 69 an die Exped d Bl

Geſucht
kleine herrſchaftl Wohnung in der

des Königsviertels per October
u F 6 an die Exped d Z erb

Eine anſtäudige Fran
eine kleine heizbare Stube Zu er

Graſeweg 5
Wohnnung

bis 1 Juli zu miethen
geſucht Off A 72 in d Exp d BlJunge rer z z 1 Oet od früh
eine Wohnung St K u Preis 40
bis 50 Thlr Zu erfr

Mittelwache 1 1 Tr r
Anſtändige Lente ſuchen z 1 Jnli

eine

Nähe
Offert

ſucht

fragen

Eine kl
30 bis er

eine Wohnung Nähe des Marktes bis zu
150 Mk Zu erfragen

Gr Brauhausgaſſe 31 III
2 Stub 2 K u Zubeh zum 1 Oktbis zu 76 Thlr Nähe der Wörmlitzer

Straße zu miethen geſ Off H S 44
dem Hoſpital gegenüb abzug

Möobſſte Amen
Eig Geſch

Möbl
Kaufl od St u K für 2Beamte zu verm

Alter Markt 28 I
Ein fein möblirtes Zimmer

in ruhiger Gegend zu vermiethen
Dryanderſtr 9 I

a Stübchen m Bett
8 ſofort zu hGraſeweg 20 2 EtKleines möblirtes Fiemrt

als Schlafſtelle für 1 oder 2 Herren mit
oder ohne Koſt

monatl

Meckelſtraße 20 2 T
Gut möbl Stube und Kammer
für 2 Herren Scharrengaſſe 12 1 Tr
Herr als Mitbew geſ Leipzigerſtr 43 II

3 auſtänd Schlafftellen
Martinsgaſſe 24 H 1 Tr r
Anſtänd Schlafſtelle

mit oder ohne Koſt
Schützengaſſe 9a 2 Tr I

Auſtändige Schlafftelle
zu vermiethen Ludwigſtr 10
Mädchen finden ſofort Schlafſtelle

Schmiedſtr 11 part links
Aufſt Schlafſtelle Harz 17 p
Anft Schlafftelle Lindenſtr 1b

Auftänd Schlafſtelle offen
Mittelwache 1 1 Tr r

Ein anftändiges n
in einen Dienſt geſ n I Tr

Anſt SchlafftKl Soherg J5 2 Tr

Schlafftellen offen
Gr Wallſtr 35 II r

2 Schlafſtellen mit oder ohne Koſt
offen Bolze großer Sandberg 14

Anſt Schlafſtelle vornher mit od
ohne Mittagstiſch Gr Ulrichſtr 22a p
Auft Schlafſtelle Scharrengaſſe 12

Guter bürgerlicher Mittagstiſch
Gr Wallſtr 6 3 Tr

Häden e Magazine Jf

Großer Sandberg
ganz nahe der Leipzigerſtr iſt ein Laden
mit Nebenräumen und guten Kellern
paſſend für ein Victualien Vorkoſt oder
Milchgeſchäft p 1 Oktober er ander
weitig zu vermiethen Näheres Klein
ſchmieden 9 im Laden

Laden
Kleiner Laden mit Stube mit odohne Wohnung in der Geiſtſtraße j

Juli zu vermiethen Wohnung Stuben
2 Kammern Küche ec 1 Juli zu verm
Näheres bei K 6rost Uhrmacher

Geiſtſtraße

Durchaus
tüchtige

zum fofortigen Antritt geſucht
Eduard Fritze Co

Leipzigerſtraße 25 1

Tüchtige Maurergeſucht zu e beim Polier am Pferde

bahn Depot Roßplatz
4 Mann fücht Skeinbrecher

werden ſof angenommen

Dölau F Steuer2 Doſen od Tiſchlergeſellen
finden gute lohnende Beſchäftigung in der
Glaſer u Bautiſchlerei von

Hugo Schrader Cönnern a S
Geſu t für eine der bedeutend

ſten gut eingeführten
Lebens Verſ Geſellſchaften e thätiger
cautionsfähiger General A4gent für
den Reg Bez Merſeburg Herren welche
im Abſchluß von Lebensve rſicherung gute
Reſultate nachweiſen können wollen unter
Chlifre R P 3983 an Haafenſtein S
Vogler Halle ihre Adreſſen einr

Mäntel Arbeiterauch für Schneider lohne nd ſuchen
Gebr Sernau

Mädchen mit g Jengn gefnc icht
Fr Kühn Kl Ulrichſtr 5 I

Ein Mädchen für einzel Dame geſ
d Fr Kühn Kl Ulrichſtr 5 l

Eine ältere Fran
wird zu einem Kinde auf wöchentl 3 halbe

Tage geſ Kl Ulrichſtr 35 1 Tr
Jnnges Mädchen

welches ſchneidern gelernt hat wird geſ
Daſelbſt kann ein junges Mädchen ſchnei
dern lernen Eliſabeth Meyer

Gr Steinſtr 12
e JEinr Hilfe zur Schneiderei

wird geſucht Wuchererſtr 43 part rechts

Kräftiges Kind z Straßeukehren
geſucht Wilhelmſtr 17

Ein Mädchen von 14 od 15 J
w für den ganzen Tag zu leichter Haus
arbeit geſucht Laurentiusſtr 7 II

Ehrliches Mädchen v 14 15 J
w 15 Juli in Dienſt geſ

Berggaſſe 3 1 Tr
Eine ordentliche Fran

zum Waſchen und Reinmachen wird geſ
Svie egelga ſſe 5 J

Köchinnen u arbeitſame Mädchen
können ſich melden bei

Frau Schaaf Gr Rittergaſſe 11

enEin eantionsfähiger jung Mann
ſucht als Büreau oder Kaſſenbote Stell
Gefl Offerten an d Exp d Ztg unter
M 79 erbeten
Ein zuverläſſiger Keſſelheizer
ſucht baldige Stellung Off u M 78 in
d Exped d Gen Anz niederzul

Ein j Mädchen ſucht
zur wirthſch Ausbildung Stellung Be
dingung Familien Anſchluß Näh

Gr Wallſtr 27
Anſtänd ält Fran

ſucht Beſchäftig im Ausbeſſern
Harz 37

t Ein ordentl Mädchen
ſucht leichten Dienſt Zu erf

Wuchererſtr 19 Hof l
Eine tüchtige Schneiderin

ſucht in und außer dem Hauſe Beſchäfti
gung Gartengaſſe 9 part

Eine unabhängige Frau
nimmt Scheuern an auf Neubau Näh

Lindenſtr 5 p
Ein j geb Mädchen ſucht Stellung
bei einz Dame oder als Stütze d Haus
frau Näheres Sophienſtr 134 II

Eine anſtändige Frau nimmt noch einige
Wäſchen oder Aufwartung für Sonnabend

an Spitze 9 2 Tr
anuniaeee

Schuhmacherlehrling
ſucht franz EtzoldMartinsgaſfe 24 Hof

Einen Lehrling ſucht
Ad Kraft Tapezier u Decorateur

Bärgaſſe

Einen Lehrling ſucht ſofort
Ernst Wagner Bäckermeiſter

Cönnern aS

Meinem Freunde Paul Förſter
zu ſeinem heutigen Geburtstage die herz
lichſten Glückwünſche zW

Venloren
Lin Ledergürtel

bitte abzugeben
Rathswerder 2

Mädchen

verloren

Einem kl
iſt am Mittwoch Nachmitttag eine gr an
geſtr Gießkanne a Händeldenkmal abh
gekomn Bitte dieſ geg Beloh abzug

Kellnergaſſe 8 1 Tr
Ein Schliſſelbund

verloren rden Ge gen Belohn abzug
Gr Wallſt 17e

Lerantwortlich für den Jnſeratentheil
Adolf Findeiſen in Halle a Saale
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22 Juni Nr 75Otto biosorf Chemische Waschapstalt

Se SReinigung von Herren und Damen Garderobe jeder Art ſeidene wollene
und halbwollene Kleider mit jedem Beſatz

Uniformen Ball und Maskenanzüge Pelzſachen Röcke Hoſen Weſten
Mäntel Teppiche Steppdecken 2c werden je nach ihrer Beſchaffenheit ohne
daß dieſelben einlaufen oder ihre urſprüngliche Façon verlieren gewaſchen oder chemiſch

gereinigt
T Trauerſachen auf Verlangen in 9 Stunden

en cempfehle

J in Zwirn ä 15 25 Pfg in Halb
h Seide von 40 Pfg an in Rein Seide
von 75 Pfg an in Flor 40 Pfg
geſtickte in hochfeinen Sachen in Zwirn

50 Pfg in Halb u Rein Seide
von 1,00 an

Darmen
Handschuhe

Herren Handschuhe i e ter
FiletHemdenfürllerrenu Damenàs0Pf
Seid Herren Hemden Seidene Strümpfe

und Jacken und Socken
Woſſ u bwl Strümpfe Tricotagen

in allen Qualitäten alle Sorten
Limbacher Fahrik Niederlage

Paul Vogeler Leipzigerſtr 16

Tinzer Flaſchenbiere
Löwenbräu 25 Flaſchen Lagerbier 30 Flaſchen
Schankbier 35 Einfachbier 45

hell und dunkel
für je 3 Mark frei in s Haus ohne Pfand auf Flaſchen Beſtellungen nach aus

wärts werden in dazu paſſenden Kiſten prompt ausgeführt
S Reſtaurants Café s und Wiederverkäufern hoher Rabatt

Geraer Actien Bierbrauerei Tinz
Cowmptoir u Kellerei Halle a Rathhausgasge 2

Aufruf
Der am Abende des 20 Mai über die Gegend zwiſchen Moſel und Crimmit

ſchau niedergegangene Wolkenbruch hat derartige Verwüſtungen angerichtet daß die
öffentliche Jnanſpruchnahme der Mildthätigkeit gerechtfertigt erſcheint

Zwölf Menſchenleben ſind verloren gegangen drei Wohnhäuſer und ein Fär
bereigebäude ſind mit allem Mobiliar vollſtändig verſchwunden viele andere Gebäude
ſind theilweis zerſtört oder beſchädigt zahlreiches Vieh iſt ertrunken Felder Wieſen
und Gärten ſind zerriſſen und verſchlämmt Waarenvorräthe und Mobiliar von den
Fluthen mit fortgeführt oder bis zur Unbrauchbarkeit beſchädigt

Ueberdies ſind viele darunter mehrere vollſtändig maſſive Brücken ganz andere
theilweis zerſtört die öffentlichen Wege zerriſſen

Langer mühſamer Arbeit wird es bedürfen in den geſchädigten Gemeinden
das traurige Bild ſolcher Verwüſtung zu beſeitigen

Nach den von Beamten der K Amtshauptmannſchaft Zwickau unter Mit
wirkung Sachverſtändiger in den letzten Tagen angeſtellten Erhebungen beziffert ſich
alkein der Geſammtſchaden welcher in den betroffenen Landgemeinden entſtanden
iſt alſo noch ungerechnet der vorausſichtlich noch bedeutenderen Schäden in der
Stadt Crimmitſchau auf rund eine halbe Million Mark

Bei ſolcher Nothlage drängte es die Unterzeichneten ſich zu einem öffentlichen
Aufrufe um milde Gaben zu vereinigen und bitten ſie auch anderwärts Ortscomitees
zur Einſammlung von Beiträgen für Linderung jenes Elends zu bilden

Sowohl die Unterzeichneten ſelbſt als die Hauptkaſſen der Kgl Amtshauptmann
ſchaft Zwickau und der Stadträthe zu Zwickau ſind zur Annahme von Beiträgen bereit

Z wickau und Crimmitſchau den 26 Mai 1889
Das Cenkral Hülfscomité für die Waſſerbeſchädigten im

2ünlden und Pleißenthale
Kreishauptmann Freiherr von Hauſen Landgerichtspräſident von Mangoldt
Oberbürgermeiſter Streit Juſtizrath Richter Superintendent Meyer Zwickau
Kommerzienrath Kürzel Stadtverordneten Vorſteher Albrecht Crimmitſchau
Superintendent Dr Richter Oberamtsrichter Bätz Werdan Rittergutsbeſitzer
Mummert Carthauſe Ritterguts und Fabrikbeſitzer Eugen Eſche Chemnitz
Rittergutsbeſitzer Hager Gablenz Rittergutsinſpector Däweritz Paſtor Kreißig
Lauterbach Gemeindevorſtand Bauer Leitelshain Rittergutsbeſitzer Gräßer
Gemeindevorſtand Pfeifer Paſtor Zſchommler Moſel Rittergutsbeſ Beuhne
Gemeindevorſtand Kießling Oberrothenbach Fabrikbeſitzer Baumgarten

Fabrikbeſitzer Sarfert Gemeindevorſtand Brenner Wahlen
Amtshauptmann von Boſe Zwickau Bürgermſtr Dr Grundig Crimmitſchau

I Vorſitzender II Vorſitzender
Die Haupt Expedition des GeneralAnzeiger große Ul

yichſtraße 36 nimmt milde Spenden dankbar entgegen und wird über dieſelben
öffentlich quittiren

Hausverkauf
Herrschaftliches Haus mit Gartenehme Lage Albrechtstrasse 16 aAogeneh ß P Lochner

1 herrſchaftl Wohnung
f 1000 K p I Hotober zu vermiethen

I Albrechtſtraße 16 a
P LIL ocCchner

Walhalla Theater
Direction Mahortſchitſch Co

Der Garten und die Sommerbühue
ſind eröffnet

Bei ungünſtigem Wetter finden die Vor
ſtellungen im Saale ſtatt

Miß Delmar und Mr Bryant
engliſche Grottesk Sänger und Tänzer

Mr S Vox
Ventriloquiſt mit ſeinen 8 ſprechenden

Automaten

Mlle Emmy Reynold
Jnſtrumental Virtuoſin

Frl Käthe SHorſt
deutſch ſchwediſche Sängerin

Die Familie Lars Larſen Bravour
Parterre Akrobaten

Herr Karl Maxſtadt Geſangshumoriſt
Fräulein Anna Orlanda Lieder

und Walzerſängerin
Die Schweſtern Emmy u Anny Lars

Larſen am Doppelreck

Kaſſenöffnung 7 Uhr Anfang der
Vorſt 8 Uhr Ende 11 Uhr

Jeden Sonntag Vormittag
von 11 bis halb 2 Uhr

Grosser Frühschoppen
bei

Freiconcert
Das photograph Atelier

von

h Molsberger
Hreikeſtr 33

hält ſich zur Anfertigung vorzüglicher
Photographien beſtens empfohlen

Aufnahmen finden bei jeder Witterung
von früh 8 bis Nachmittags 6 Uhr ſtatt

e

Eerrnn Il

S P je n

Grosses Lager aller Arten
De Uhren

Specialität

Präcisions Uhren
X

Sonnabend und Sonntag empfiehlt
fr Kirſch und Kafferkuchen

die Bäckerei von

C Kautzleben in Dölau
Krieger Verein Halle as

Sonntag den 23 Juni

aidegang
Abmarſch 1 Uhr Mittags vom

Reſtaurant zum Eiskeller
Der Vereins Hauptmann

Der Evang Männer u Jüng
lings Derein Mauergaſſe 6

feiert am Sonntag d 28 Juni er ſein

35 IahresfestFeſtgottesdienſt Nachmittag 5 Uhr in
der Glauch Kirche Feſtpred Herr

Paſtor Rühlmann aus Torgau
Nachfeier Abends 8 Uhr im Saale
des Neuen Theaters Jedermann
außer Kindern unter 10 Jahren iſt
herzlich willkommen

A Pfeiffer
d e M Mnxechaniker

Halle a kl Sand
berg 20 nahe a Markt
empfiehlt Familien und

Handwerker

aus hervorragenden Fabriken b billigſter
Preisſtell Mehrj Gar Reparaturen
prompt u billig Erſatztheile Nadeln
Oel c c

hochtr u Kühen m Kälbern
neumilch

ſowie 1 u Ferſen zur Zucht und zur
z Maſt auch importirte Saugekälber zum Abſetzen

ſind eingetroffen und ſtehen zu ſehr folidem Preiſe zum
Verkauf bei

ViehhandlungSter n P fiffer ling Halle a Franckeſtr 4

40 Offfrie Eine Auswahl von

e

Bischoff s Malz Kaffee Pfd 60 Pfg
kein Zuſatzmittel vielmehr voller Erſatz für Kaffee Große Erſparniß
für jeden Haushalt Geſunder und viel wohlfeiler als reiner Kaffee
Haupt Verkauf für Halle und Umgegend Leipz Kaſſfee Lagerei

12 Leipzigerſtraße 12

Tmil Heynert
67 Obere Leipzigerstrasse 67

Zwei u Dreiräder
deutsches und englisches Fabrikat

sowie alles Zubehör
higene Reparaturwerkstätte
Vernickelungs und Emaillir Anstalt

Zu Engrospreiſen
Größte türk Tafelpflaumen per Pfd 30 u 40 Pf
Ringäpfel beſte amerikaniſche per Pfd 48 Pf
Extra große Goldprünellen persPfd 55 Pf

bei Abnahme von 10 Pfd tritt eine Ermäßigung von 10 h ein

Thees in allen Packungen Limonaden i all Fruchtſorten
Chineſiſchen Jngwer Engl Biscuits
Engliſche Marmeladen Oelſardinen
Neuen kauk Perlcaviar Ochſenzungen Aal in Gelée
Fleiſch u Suppenkonſerven Erbswurſt e 2e

zu billigſten Engrospreiſen offerirt

S PollIalIc Fripzigerſtraße 91
Bekanntmachun 7Gemäß Regulativs vom 16 Auguſt 1879 und r Beſchlüſſe

über die Verwaltung des Parochialverbandes hier vom 29 April 1880 c
iſt wie kundgegeben der diesjährige Etat für die Zwecke des Verbandes
einſchließlich der Beiträge für den landeskirchlichen Penſionsfond
durch die Generalverſammlung vom 8 Mai d Js berathen und auf Mk 4 3700,00
in Einnahme und Ausgabe feſtgeſetzt Zur Beſchaffung dieſes Betrages ſind außer
den ſonſt bemeſſenen Einnahmen Mk 32 612,98 durch Umlage auf die Verbands
glieder aufzubringen welche da nach Maßgabe der Kgl Staats Steuerrollen die
hier zu belegende klaſſifizirte Einkommen Steuer und die Klaſſenſteuer voraus
ſichtlich T Mk 420 000,00 betragen werden à 80 dieſer Steuern zu repar
tiren ſind

Nachdem die Umlage in dieſem Procentſatze von Staatsaufſichtswegen geneh
migt und für vollſtreckbar erklärt worden iſt die Steuerrolle für den Ver
band aufgeſtellt und wird vom 21 d Mts bis 6 Juli cr Rathhaus 1 Treppe
Zimmer Nr 5 bei Herrn Rendant Erfurth zu Einſicht offen liegen

Der auf jeden Beitragspflichtigen fallende Betrag wird demſelben mittelſt ge
druckten Steuerausſchreibens bekannt gegeben nnd iſt innerhalb dreier Wochen
nach Empfang des Ausſchreibens an Herrn Rendant Erfurth Rathhaus
Zimmer Nr 5 gegen deſſen mit dem Parochial Verbands Stempel verſehene
Quittung abzuführen widrigenfalls die koſtenpflichtige Mahnung bez Zwangs
einziehung würde eintreten müſſen

Jnnerhalb einer vom Tage der Behändigung des Steuerausſchreibens zu berech
nenden Friſt von 3 Monaten ſteht es jedem Zahlungspflichtigen frei gegen die geſchehene Veranlagung Einſpruch zu erheben welch letzterer unter entſpre ſender e

gründung dem unterzeichneten Rendanten des Verbandes zuzuſtellen iſt Wird ein
Einſpruch als gerechtfertigt erkannt ſo wird die Heberolle danach berichtigt wird
derſelbe dagegen zurückgewieſen ſo kann ein weiterer Rekurs an das Präſidium der
Kgl Regierung zu Merſeburg ergriffen werden welches endgültig entſcheidet Die
vorläufige Zahlung der ausgeſchriebenen Beträge darf übrigens durch Einſprüche
und Rekurſe nicht aufgehalten werden da ſoweit dieſelben als begründet erfunden
würden das Zuvielgezahlte erſtattet wird

Halle den 21 Juni 1889
Der Ausſchuß des Parochialverbandes der

Stadt Ephorie Halle a S
L Hildenhagen

i A

Fabriklager der Juliushütte Ellrich a
lietere ich in stets frischer Waare jeden
Posten zu WerkpreisenG ps

Wilhelm Reupsch z e
Beſtellnugs Annahme bei Herrn Gustav Forberg Markt

Eoht Berliner Weisse r
Goſe vom Rittergut Döllnitz

Hotel Stadt Berlin

ſelbſt behandelt in vorzüglicher Qualität desgleichen gut
Münchener ſowie Culmbacher Biere empfiehlt die Bierhandlung von

Franz Köppe Gr Ritterg 4
al Münchner BürgerbränuAusſchank

Halle a Gr Märkerſtr 21Juan Just
Gier in Gebinclen 15 Flaſchen frei ins Haus 3 Mark

Gewählte SpeiseKkarte

SchuhmacherJnnung
Montag den 24 Juni Abends 7 Uhr Generalversammlung

Tagesordnung Lehrlingsaufnahme Rückblick auf den beendeten Strike Ueber
nahme der Kranken und Begräbnißkaſſe von dem neuen Rendanten Um
fangreiche geſchäftliche Mittheilungen

Es wird gebeten daß ſämmtliche Mitglieder erſcheinen

gepflegte Lager

Nr

Erſcheir

Stadt Ab
p Mon
preis p 5

Ha
n

Ver
Cöllm
thurm
Schiet

bitten wi

Erneuerr
ſtellung

Abonnen

Gene
beträgt
viertelj
Haupt
und Gie

Trägerg
len zum
ins Haus
zeiger fi
von Tac
geleſenſte
des billi
von eine
ſie nur

preis ei
Anzeiger
ohne ſich
einer be

ſtreitigke
tiſchen T
über bre

trinären
liches B

dehnter
den Cen
Leſer au
Vorkomn

Eine
zeiger
tiſcher

erſtattun
Vorgänc
der Ber
den Ge
geſchenkt

Jn
Pferd

eſſen ver
alle grö
h

Ro

64

Ma
Geſicht
will ich

als
nicht d

mignom
ich ſehe
alſo hör

Ich
glücklich
daß ſie
Nur ein
nichts v
mancher
Seinige
Religior
eigenen

er lacht
Glaube
Vorfall

Sie
fährlich
ich war
Geneſur
Jhr Boe
Bruſt
ſah mia
auf mic
riß das


	General-Anzeiger für Halle und den Saalkreis
	1889


